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• HEUTE IM AMTSBLATT

Die nächste Ausgabe des Bützower Landkuriers erscheint am Mittwoch, 5. August 2026.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Montag, der 20. Juli 2026.

Amtliche Bekanntmachungen

der Gemeinden Baumgarten, Bernitt, Dreetz, Jürgenshagen, 

Klein Belitz, Penzin, Rühn, Steinhagen, Tarnow, Warnow, Zepelin, 

der Stadt Bützow und des Amtes Bützow-Land

Stadt Bützow

•	 Bekanntmachung der Satzung der Stadt Bützow über die 

zweite teilweise Aufhebung der Sanierungssatzung  

„Altstadt“ der Stadt Bützow im Teilbereich  

„Bahnhofstraße“ bis „Jungfernstraße“� 3

•	 Tagesordnung der Stadtvertretersitzung am 06.07.2026� 4

Gemeinde Klein Belitz

•	 Bekanntmachung der Aufstellung des Flächennutzungs-

plans (FNP) der Gemeinde Klein Belitz� 4

Gemeinde Warnow

•	 Ausschreibung Verkauf der Gemarkung Warnow, Flur 1, 

Flurstück 49/1 und Flur 2, Flurstück 74/1 zur Bereitstellung 

von 16 Bauplätzen laut B-Plan� 5

+ + + Ende der amtlichen Bekanntmachungen + + +

Gedichte� 6

Weitere Nachrichten aus der Stadt Bützow und dem Amt 

Bützow-Land

•	 Ankündigung 30. Bützower Gänsemarkttage� 6

•	 Aufruf zur Stadtgeschichte: Altes Sägewerk Bützow� 9

•	 Aufruf zur Unterstützung:  

Historische Dokumente für Masterarbeit gesucht� 9

•	 Die Igelkinder der Kita Lebenshilfe besuchen 

die Bützower Feuerwehr� 9

•	 Mit Biene Hermine auf großer Reise:  

Die Sonnenkinder der Kita Lebenshilfe entdecken die 

faszinierende Welt der Bienen� 10

•	 Kleine Schmetterlingsforscher unterwegs:  

Die Delfin-Gruppe der Kita Lebenshilfe  

der Lebenshilfe erlebt Natur hautnah� 10

•	 Sommerfest der Kita Apfelstübchen begeistert  

Groß und Klein� 11

•	 Wenn einer eine Reise macht:  

Kinder der Kita Apfelstübchen entdecken Rostock� 11

•	 Eine Woche voller Überraschungen und Aktionen  

in der Kita Gänseblümchen in Tarnow� 12

•	 Aus der Grundschule Warnow� 12

•	 Rückblick aus der Kita Pusteblume Warnow� 14

•	 Besuch aus dem Königshaus in der Kita Pusteblume� 14

•	 Ein herzliches Dankeschön an Kerstin Erz� 14

Aktuelles aus dem KaMa

•	 Veranstaltungskalender Juli� 15

•	 Ankündigung Kuchenklatsch am 02.07.� 15

•	 Ankündigung Zu Tisch am 29.07.� 15

Geschichte(n) aus Bützow

•	 Geschichte in Stein gemeißelt:  

Der Sühnestein von Bützow� 16

Aktuelles aus dem Krummen Haus

•	 FILM im KRUMMEN HAUS� 17

•	 Jeans Palast� 18

•	 FerienLeseLust� 19

•	 Onleihe 3� 19

•	 Mach mit: Wandbild in der Kinderbibliothek� 20

Aktuelles aus dem Freizeittreff

•	 Gemeinsames Kanu-Abenteuer rund um Bützow� 20

•	 Sommerferien im Freizeittreff� 20

Veranstaltungstipps� 21

Vereinsnachrichten

•	 Auf Du und Du mit Leo und Alberto: Alpakas zu Gast in 

der DRK-Tagespflege Bützow� 26

•	 Beratungszentrum Bützow feiert 35-jähriges Jubiläum� 27

•	 Neues vom Gutshaus Hermannshagen e. V.� 27

Kirchliche Nachrichten

•	 Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bützow  

im Bereich Bützow, Baumgarten, Tarnow� 28

•	 Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Bützow (Baptisten)�29

•	 Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde  

Bernitt/Neukirchen� 30

•	 Evangelisch-Reformierte Kirche in Mecklenburg-Bützow�30

•	 Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Witzin� 30

Fürsorge/Seelsorge/Beratungen

•	 Beratungsangebot der EUTB in Bützow� 31

•	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst� 32

•	 Caritas: Offener Trauerkreis� 32

Öffnungszeiten des Rathauses

Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr*
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr*
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr

*Fachbereiche: nach Vereinbarung
Am 1. Samstag im Monat öffnet das Bürger- und Tourismus-
büro nach vorheriger Terminvereinbarung. Hierfür nehmen 
Sie bitte Kontakt mit uns auf.
Telefon: 038461 50-180, -181, -182, -120
E-Mail:buergerbuero@buetzow.de.

Kontakt für Fragen rund um das Amtsblatt:
Stadt Bützow, Am Markt 1, 18246 Bützow

Ansprechpartnerin: Stefanie Höter
Tel: 038461 50-114
Fax: 038461 50-101
E-Mail: fbi@buetzow.de
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•	AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachungen der Stadt Bützow

Bekanntmachung der Satzung

der Stadt Bützow über die zweite teilweise Aufhebung der Sanierungssatzung „Altstadt“ 
der Stadt Bützow im Teilbereich „Bahnhofstraße“ bis „Jungfernstraße“
Die Stadtvertretung Bützow hat in ihrer Sitzung am 18.05.2026 in 
Beschluss BÜZ/0158/2026 auf Grundlage des § 162 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 162 Abs. 1 Satz 
2 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
22. Dezember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) geändert worden ist, in 
Verbindung mit § 5 Abs. 1 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg- Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16. Mai 2024 (GVOBI. M-V 2024, S. 270), folgende 
Satzung über die teilweise Aufhebung der Sanierungssatzung 
„Altstadt“ der Stadt Bützow im Teilbereich „Bahnhofstraße“ bis 
„Jungfernstraße“ beschlossen:

§ 1 Aufhebungsgebiet
(1) Die Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsge-
bietes „Altstadt“ vom 26.08.1992 wird hiermit für das nachfolgend 
näher beschriebene Teilgebiet aufgehoben.
(2) Das Teilgebiet umfasst alle in der Anlage 1 aufgeführten Grund-
stücke und Grundstücksteile, gelegen innerhalb des im Lageplan 

durch eine schwarz gestrichelte Linie gekennzeichneten, vom 
übrigen Stadtgebiet abgegrenzten Bereichs. Der Lageplan im 
Maßstab 1 : 2.500 ist als Anlage 2 beigefügt. Anlage 1 und Anlage 
2 sind Bestandteile der Satzung.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung wird gemäß § 162 Abs. 2 Satz 4 BauGB mit ihrer 
Bekanntmachung rechtsverbindlich.

Erläuterung
Die Sanierungssatzung für die Bützower Altstadt ist 1992 in Kraft 
getreten. Schwerpunkte der Sanierung sind die Erneuerung der 
Straßen, die Sanierung von privaten Wohngebäuden und die 
Sanierung öffentlicher Gebäude. Nach § 162 Abs. 1 BauGB ist 
die Sanierungssatzung aufzuheben, wenn die Sanierung durch-
geführt ist. Dies gilt auch für Teile des förmlich festgelegten Sa-
nierungsgebietes.
In dem Gebiet im Bereich „Bahnhofstraße“ bis zur „Jungfern-
straße“ (östliche Bebauung), sind die Sanierungsziele im We-
sentlichen erreicht und städtebauliche Missstände beseitigt. 
Die Stadt Bützow ist daher berechtigt und verpflichtet, die mit 
der Sanierungssatzung vorgenommenen bodenrechtlichen Be-
schränkungen gem. §§ 144 ff. BauGB aufzuheben.
Das Aufhebungsgebiet ist dem nachfolgenden Kartenausschnitt 
skizzenhaft zu entnehmen. Eine Liste der Flurstücke und der origi-
nale Lageplan im Maßstab 1 : 2.500 sind Bestandteile der Satzung 
und können bei der Stadt Bützow eingesehen werden.

Mit Rechtswirksamkeit der Aufhebungssatzung entfallen für die 
betroffenen Grundstückseigentümer die Beschränkungen des 
§ 144 BauGB wie z.B. das Erfordernis sanierungsrechtlicher Ge-
nehmigungen bei Bauvorhaben und Grundstücksverkäufen. Die 
Stadt Bützow wird das zuständige Grundbuchamt ersuchen, die 
Sanierungsvermerke in Abt. II der Grundbücher der von dieser 
Teilaufhebungssatzung betroffenen Grundstücke zu löschen.
Weiterhin wird das Sanierungsverfahren nach den Vorschriften 
des Baugesetzbuches abgeschlossen. Dazu gehört u.a. die Er-
hebung von Ausgleichsbeträgen nach § 154 BauGB, sofern diese 
nicht bereits durch freiwillige Vereinbarungen zwischen der Stadt 
Bützow und dem jeweiligen Grundstückseigentümer nach § 154 
Abs. 3 BauGB abgelöst wurden.
Der Beschluss der Satzung wird hiermit gemäß § 143 Abs. 1 Satz 
2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Die Satzung selbst ein-
schließlich der Anlagen Flurstücksliste und Lageplan kann im 
Amt Bützow-Land, Fachbereich Bauen und Stadtentwicklung, Am 
Markt 1, 18246 Bützow, Raum 1.10, ab sofort während folgender 
Dienststunden (Mo-Fr 09:00 - 12:00 Uhr, Di u. Do zusätzlich 13:00 
- 17:00 Uhr) von jedermann eingesehen werden. Auf Verlangen 
wird darüber Auskunft erteilt. Die Satzung kann auch auf der 
Homepage der Stadt Bützow (www.buetzow.de/Wirtschaft-und-
Bauen/Stadtsanierung) eingesehen werden.

Hinweise
Unbeachtlich werden gemäß § 215 BauGB eine nach § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften sowie nach § 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 

Lageplan der zweiten Teilaufhebung der Sanierungssatzung 
(nicht maßstäblich)  Kartengrundlage: Offene Regionalkarte MV 
ORKa.MV



4      Amt Bützow-Land | Nr. 07/2026		

schriftlich gegenüber der Stadt Bützow unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.
Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
enthalten oder aufgrund der Kommunalverfassung erlassen wor-
den sind, können gemäß § 5 Abs. 5 KV M-V nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der 
Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift 
und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber 
der Stadt Bützow geltend gemacht wird. Eine Verletzung von 
sonstigen Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvor-

schriften kann abweichend davon stets geltend gemacht werden.
Diese Bekanntmachung finden Sie auch unter www.buetzow.de/
Dienste-und-Leistungen/Aktuelles/Aktuelle-Satzungen/

Bützow, den 1. Juli 2026

	

Christian Grüschow
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Gremium: Stadtvertretung
Betreff: 18. Sitzung der Stadtvertretung
Sitzungstermin: Montag, 06.07.2026 um 19:00 Uhr
Ort: 18246 Bützow, Am Markt 1 - Ratssaal 1. OG

Tagesordnung

TOP I. öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

3 Feststellung der Tagesordnung

4 Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift 
vom 18.05.2026

5 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung vom 18.05.2026

6 Fragestunde der Einwohner

7 Bericht des Jugendrates

8 Behandlung von öffentlichen Vorlagen

8.1 Höhe der leistungsbezogenen Entgelte für die Kita 
Piporello Bützow ab dem 01.07.2025

8.2 Spenden 2026 über 1.000,00 EUR

9 Bekanntgaben/Anfragen/Sonstiges

10 Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

TOP II. nichtöffentlicher Teil

11 Billigung des nichtöffentlichen Teils der Sitzungsnieder-
schrift vom 18.05.2026

12 Behandlung von nichtöffentlichen Vorlagen

12.1 Vergabe eines Erbbaurechts

13 Bau- und Grundstücksangelegenheiten

14 Bekanntgaben/Anfragen/Sonstiges

15 Schließung der Sitzung

Die Sitzung wird hiermit öffentlich gemacht.

Bekanntmachungen der Gemeinde Klein Belitz

Aufstellung des Flächennutzungsplans (FNP) der Gemeinde Klein Belitz
Die Gemeindevertretung Klein Belitz hat in ihrer Sitzung am 
19.05.2026, im Beschluss Nr. KLB/0049/2026, den Aufstellungs-
beschluss zum Flächennutzungsplan (FNP) gemäß § 2 Baugesetz-
buch (BauGB) beschlossen.
Der Flächennutzungsplan als vorbereitender Bebauungsplan 
schafft kein Baurecht und bindet nur die Gemeinde selbst. Im 
FNP wird die beabsichtigte Bodennutzung flächendeckend für 
das gesamte Gemeindegebiet festgelegt. Auf dieser Grundlage 
kann die Gemeinde dann Bebauungspläne aufstellen, die inhalt-
lich aus den Festlegungen des FNP zu entwickeln sind.
Der FNP weist einen gröberen Maßstab und einen geringeren 
Detaillierungsgrad als verbindliche Bebauungspläne auf. Die 
Bauflächen werden im FNP in allgemeinen Kategorien darge-
stellt, unterschieden nach den Nutzungen Wohnbauflächen (W), 
gemischte Bauflächen (M), gewerbliche Bauflächen (G) und Son-
derbauflächen (S) wie z. B. Flächen für großflächigen Einzelhandel.
Weiterhin werden im FNP Standorte für öffentliche Belange wie 
Bildung und Erziehung, kirchliche, kulturelle, gesundheitliche 
und soziale Einrichtungen, aber auch technische und verkehr-
liche Anlagen festgelegt. Hinzu kommen Grünflächen wie z. B. 
Parkanlagen, Dauerkleingärten und Sportplätze. Ausgewiesen 
werden außerhalb der Baubereiche auch die Flächen für die 
Landwirtschaft, die Forstwirtschaft und Maßnahmen des Natur-
schutzes und zur Pflege und Entwicklung von Boden, Natur und 
Landschaft. Auch der Ausbau der erneuerbaren Energien soll mit 
der Flächennutzungsplanung in Klein Belitz gesteuert werden.

Bei den Festlegungen sind Standortalternativen zu prüfen, ab-
zuwägen und insgesamt ist eine geordnete städtebauliche Ent-
wicklung zu sichern, mit Berücksichtigung einer flächensparenden 
baulichen Entwicklung und Vorrang der Innenentwicklung ge-
genüber der Außenentwicklung. Die übergeordneten raumord-
nerischen Maßgaben des Landesraumentwicklungsprogramms 
und des Regionalen Raumentwicklungsprogrammes sind zu be-
rücksichtigen.
Die Aufstellung des Bebauungsplans erfolgt im Regelverfahren 
mit einer zweistufigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht.
Zusätzlich kann der Inhalt der Bekanntmachung auf der Internet-
seite www.buetzow.de und im Planungsportal des Landes M-V 
unter www.bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene eingesehen 
werden.

Klein Belitz, den 1. Juli 2026

Eckhard Meiners
Bürgermeister
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Bekanntmachungen der Gemeinde Warnow

Ausschreibung Verkauf der Gemarkung Warnow, Flur 1, Flurstück 49/1 
und Flur 2, Flurstück 74/1 zur Bereitstellung von 16 Bauplätzen  
laut B-Plan
Warnow ist eine Gemeinde im Westen des Landkreises Rostock 
in Mecklenburg-Vorpommern mit rd. 950 Einwohnern. Die Ge-
meinde liegt in einer reizvollen Landschaft. Das unerschlossene 
B-Plangebiet liegt im südöstlichen Bereich des Ortes Warnow.
Lage: südöstlicher Dorfausgang Richtung 

Schlockow
Entfernungen: Bützow ca. 9 km

Schwerin ca. 46 km
Rostock ca. 50 km
Autobahn A20 ca. 25 km
Flughafen Rostock/Laage ca. 40 km

Grundstück: Gemarkung Warnow, Flur 1, Flurstück 49/1 
mit 9.422 m²
Gemarkung Warnow, Flur 2, Flurstück 74/1 
mit 11.621 m²

Beschreibung: Die Flurstücke liegen innerhalb eines rechts-
kräftigen B- Planes. Das Objekt wird aktuell 
als Ackerland bewirtschaftet. Es besteht ein 
Pachtvertrag, welcher bei Heranziehung zur 
Erschließung jährlich kündbar ist.

Kaufpreis: Mindestgebot 275.000,00 EUR

Verkaufsbedingungen: 
Eine Erschließung ist innerhalb von 5 Jahren ab Kaufdatum ab-
zuschließen. Mit dem Kaufantrag ist ein Finanzierungsnachweis 
eines europäischen Kreditinstituts einzureichen (für Kaufpreis 
und Erschließung).
Über die Erschließung ist ein städtebaulicher Vertrag mit der 
Gemeinde Warnow zu schließen. Öffentliche Flächen sind nach 
Fertigstellung der Erschließung der Gemeinde Warnow kostenfrei 
zu übergeben.
Die Vergabe steht unter dem Vorbehalt eines Beschlusses durch 
die Gemeindevertretung Warnow.
Aussagekräftige Angebote sind schriftlich mit Nachweis der Bo-
nität im verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk „Angebot 
Hinrichsbarg Warnow“ - bitte nicht öffnen - an das Amt Bützow-
Land, FB Bauen und Stadtentwicklung/ Grundstücksangelegen-
heiten, Am Markt 1, 18246 Bützow zu richten.

Die Angebotsfrist endet am 30.09.2026 um 11:00 Uhr.
Angebote, welche nach diesem Termin eintreffen, finden keine 
Berücksichtigung.
Die Zuschlagserteilung ist nicht an das Höchstgebot gebunden 
bzw. kann ganz unterbleiben. Die Gemeinde Warnow behält sich 
das Recht vor, die Ausschreibung ohne Angabe von Gründen für 
ungültig zu erklären.

Gemeinde Warnow über Amt Bützow- Land
Am Markt 1, 18246 Bützow
Ansprechpartner: Maik Sonntag
Sachbearbeiter Grundstücksangelegenheiten
Tel.: 038461 50-134
www.buetzow.de

� Quelle: B-Plan

Weitere amtliche Bekanntmachungen, Mitteilungen  
und Informationen

Hinweis  
zu Zwangsversteigerungen
Die vom Amtsgericht Güstrow festgelegten Termine für 
Zwangsversteigerungen von Immobilien werden auf nach-
folgenden Internetportalen veröffentlicht:

•	 www.zvg.com,
•	 www.immobilienpool.de und
•	 www.versteigerungspool.de

Interessierte können hier umfangreiche Informationen zu 
den einzelnen Objekten erhalten.
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•	NACHRICHTEN AUS DER STADT BÜTZOW 
UND DEM AMT BÜTZOW-LAND

30. Bützower Gänsemarkttage
Tolle Aktionen zum Mitmachen - jetzt vormerken und anmel-
den!
VOLL AUF DIE BÜTZ‘! - so lautet das Motto der 30. BÜTZOWER 
GÄNSEMARKTTAGE, welche vom 28. bis zum 30.08.2026 statt-
finden. Die Vorbereitungen hierfür laufen bereits auf Hochtou-
ren, damit wir den Besuchenden erneut ein attraktives Rahmen-
programm bieten können. Die Innenstadt wird für den Verkehr 
gesperrt, sodass die Langestraße wieder zur BUMMEL- UND 
FLANIERMEILE wird. Der RUMMEL wird auf dem Schlossplatz 
aufgebaut und der Marktplatz verwandelt sich an allen drei Ta-
gen in eine BUNTE BÜHNE mit einem vielfältigen Programm für 
Groß und Klein.
Herzlich laden wir Sie schon heute ein, die Gänsemarkttage zu 
besuchen.
Folgende Programmpunkte laden nicht nur zum Zuschauen, son-
dern auch zum Mitmachen ein. So zum Beispiel der 20. Bützower 
CITYLAUF - sponsored by René Brüsewitz GmbH (30.08., ab 09:00 
Uhr), die 7. Vereins- und Unternehmermeile (29.08. 10:00-17:00 
Uhr), der Straßenmalwettbewerb (30.08. ab 13:00 Uhr) sowie der 
Straßenflohmarkt (28.08. 14:00-19:00 Uhr).

•	GEDICHTE
Fröschlein

Ein Fröschlein saß an einem Teich,
da wurden ihm die Knie weich.

Am andern Ufer sah er sie,
die wunderschöne Melanie.

So grün die Haut, so zart und glatt,
da dachte er, das wär doch wat.
Er schwamm hinüber, zeigte sich
und quakte laut: ich liebe dich!

Und Melanie war sehr erstaunt,
denn Fröschlein war recht gut gebaut.

So willigte sie ins Werben ein,
gebar bald viele Laiche, klein.

Sabine Kindermann, Penzin

Foto: adobe.stock.com - Martin Valigursky
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Streckenposten für den Citylauf gesucht
Um die Sicherheit des Laufes zu gewährleisten, benötigen wir 
ein Team bestehend aus etwa 50 Streckenposten. Diese hal-
ten z. B. Kreuzungsbereiche frei oder gewährleisten, dass kei-
ne Fußgänger die Laufstrecke queren. Hierfür suchen wir noch 
Freiwillige, die unterstützen können. Voraussetzung hierfür: Man 
muss mindestens 15 Jahre alt sein, es sind keine Vorkenntnisse 
notwendig. Am Wettkampftag erfolgt morgens eine Einweisung 
der Streckenposten durch die Freiwillige Feuerwehr Bützow. Der 
Einsatz dauert ca. von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr. Interessierte können 
sich gern bei Stefanie Höter melden, entweder per E-Mail feste@
buetzow.de oder telefonisch 038461 50-114.

Bürgermeisterpokal im Freizeitfußball
Der TSV Bützow 1952 e. V. lädt gemeinsam mit der Stadt Bützow 
im Rahmen der 30. Gänsemarkttage zum 3. Bürgermeisterpokal 
im Freizeitfußball ein. Je Mannschaft sind 6 Feldspieler, 1 Torwart 
ab Jahrgang 2010 sowie ein Schiedsrichter zu stellen. Das Match 
wird am 28.08. ab 18:00 Uhr auf dem Sportplatz am Wall aus-
getragen. Für eine optimale Planung ist eine Anmeldung beim 
TSV notwendig: entweder per E-Mail tsv-buetzow@t-online.de 
oder telefonisch unter 0174 1916821.

Das Heilpädagogische Zentrum der Lebenshilfe und die Bützo-
wer Wohnungsgesellschaft bei der Vereins- und Unternehmer-
meile 2024� Foto: Angelika Heim

20. Bützower Citylauf -  
sponsored by René Brüsewitz GmbH
Wie in jedem Jahr gehen mehrere hundert Laufbegeisterte beim 
Bützower Citylauf an den Start. So werden am 30.08. ab 09:00 
Uhr Laufstrecken von 400 m bis 10,8 km Länge angeboten. Auch 
die Kleinen können zum Bambinilauf antreten, Mama oder Papa 
dürfen hier auch begleiten. Beim Teamstaffellauf können sowohl 
Vereine oder Firmen als auch Freizeitgruppen oder Familien teil-
nehmen. Nordic-Walking über eine Distanz von 5,4 km Länge 
steht ebenfalls auf dem Programm. Merken Sie sich den Ter-
min schon jetzt vor, oder melden Sie sich direkt an unter www.
tollense-timing.de.

Kurz vor dem Start der Kinder- und Schülerläufe 2025.�  
� Foto: Stefanie Höter
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Die Langestraße wird zur Bummel- und Flaniermeile�  
� Foto: Daniel Brügmann

Sie möchten uns bei der Vorbereitung der Bützower Gänse-
markttage unterstützen?
Eine Veranstaltung in diesem Umfang ist ohne Unterstützung 
in Form von Geld- und Sachleistungen kaum möglich - für die 
großzügige Unterstützung in den letzten Jahren bedanken wir 
uns recht herzlich!
Sie möchten Geld spenden?
Richten Sie Geldspenden gern an folgendes Konto der Stadt 
Bützow bei der Ostseesparkasse Rostock:
IBAN DE32 1305 0000 0705 0021 79
Bitte geben Sie den Verwendungszweck „Förderung der Hei-
matpflege und Heimatkunde“ an.
Für Geldspenden ab 200,- EUR stellen wir Ihnen eine Spenden-
bescheinigung aus.

Sie möchten sichtbarer Unterstützer der Gänsemarkttage 
werden?
Gern können Sie sich als Sponsor im Rahmen der Veranstaltung 
präsentieren. Die Möglichkeiten sind vielfältig und auf die Bedürf-
nisse des Sponsors abstimmbar. Bei Interesse nehmen Sie einfach 
Kontakt zu Stefanie Höter auf und gestalten Ihr Sponsoringpaket.

7. Vereins- und Unternehmermeile
Am 29.08. von 10:00 bis 17:00 Uhr laden wir alle Vereine, Ver-
bände und Unternehmen des Amtes Bützow-Land herzlich ein, 
sich im Rahmen der Vereins- und Unternehmermeile - präsentiert 
von der Bützower Wärme GmbH - einer breiten Öffentlichkeit zu 
zeigen und Mitmachangebote anzubieten. Ihr Auftritt kann auch 
für Imagepflege oder Mitgliedergewinnung (Vereine) genutzt 
werden. Zeigen Sie gemeinsam mit vielen anderen Akteuren 
die unternehmerische, ehrenamtliche und gesellschaftliche Viel-
falt unserer Stadt und Gemeinden. Ihre Anmeldung können Sie 
bequem online unter www.buetzow.de vornehmen. Auch wenn 
eine Anmeldung bis zum 30.06. erwünscht war, finden wir ganz 
sicher auch für Ihren Verein oder Ihr Unternehmen noch einen 
Platz auf der Meile.

2. Vereins-Duell
Am 29.08. sind alle Besucher:innen des Stadtfestes herzlich zum 
2. Vereins-Duell eingeladen. Die Feuerwehr Bützow hat sich 2025 
der II. Männermannschaft der TSV Bützow Handball geschlagen 
geben müssen. Noch auf der Bühne forderten die Handballer 
die Fußballer des TSVs zu einem Duell in 2026 heraus - wir sind 
gespannt. Das Duell wird am Samstagnachmittag auf dem Markt-
platz ausgetragen.

Eine Disziplin im letzten Jahr: Riesen-Jenga�  
� Foto: Angelika Heim

BINGO zum Abschluss
Nach dem erfolgreichen BINGO-Spiel zum Abschluss des Stadt-
festes 2025 wollen wir Sie ein zweites Mal dazu einladen. Es fin-
det am 30.08. um 16:00 Uhr auf dem Marktplatz statt und wird 
präsentiert von Goldmichi Edelmetallhandel. Als Namensgeber 
für diesen Programmpunkt hat sich Goldmichi in diesem Jahr 
zwei besondere Sonderpreise für die beiden erstgezogenen 
„G-Bingos“ überlegt. Die Ziehung der Zahlen sollten Sie also 
auf keinen Fall verpassen. Bingo-Scheine sind ab dem 17.08. bei 
famila, Stolz und Johs. A. Koch erhältlich. Der Hauptpreis lockt 
mit einem Wert von 1.000,- EUR.

Programm, Händler, Catering
Sie möchten sich aktiv beim Stadtfest einbringen? Ob Programm-
beitrag (Singen, Tanzen, Sketche, Jonglieren oder Ähnliches), 
Verkaufsstand (Dekoration, Pflanzen, Keramik…) oder Essen und 
Trinken. Die Innenstadt wird wieder zur Flanier- und Bummelmeile. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich mit ihren Ideen oder 
Standanfragen (mit Angabe des Angebotes, der benötigten Flä-
che, Mitteilung Strombedarf usw.) an Stefanie Höter zu wenden.

Kontakt für alle Anfragen, Anregungen rund um die Bützo-
wer Gänsemarkttage:
Stadt Bützow, Stefanie Höter, Am Markt 1, 18246 Bützow
feste@buetzow.de, 038461 50-114
Alle Infos zu den Gänsemarkttagen:
www.buetzow.de
Anmeldung Flohmarkt 28.08. 14:00-19:00 Uhr:
Mit Angabe der benötigten Standfläche an feste@buetzow.
de oder 038461 50-114, Teilnahme kostenfrei
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Anmeldung Bürgermeisterpokal 28.08., 18:00 Uhr:
TSV Bützow e. V., Herrn Sören Frahm, 0174 1916821oder 
tsv-buetzow@t-online.de 
(6 Feldspieler, 1 Torwart, 1 Schiedsrichter), Teilnahme kos-
tenfrei
Anmeldung Vereins- und Unternehmermeile 29.08. 10:00-
17:00 Uhr:
Online-Formular unter www.buetzow.de
Anmeldung 20. Citylauf - sponsored by René Brüsewitz 
GmbH, 30.08. ab 09:00 Uhr:
www.tollense-timing.de, Startgeld
Anmeldung Straßenmalwettbewerb 30.08. 13:00 Uhr:
Mit Angabe des Alters an stefanie.hoeter@buetzow.de oder 
038461 50-114, Teilnahme kostenfrei

Spendenkonto:
Stadt Bützow
Ostseesparkasse Rostock
IBAN DE32 1305 0000 0705 0021 79
Verwendungszweck „Förderung der Heimatpflege und Hei-
matkunde“

Carl-Friedrich Freiherr von 
Langen auf seinem Pferd 
„Draufgänger“bei seinem 
„Goldritt“ in Amsterdam (1928) 
� Bildquelle: Gerhard Grass-
mann, „Carl Friedrich Freiherr 
von Langen – Olympiasieger 
im Reiten und SA-Reiter.
Versuch einer kritischen Be-
wertung“, Stralsunder Hefte 
(2015)

Die Igelkinder besuchen  
die Bützower Feuerwehr
Spannender Ausflug der Igelkinder der Kita 
Lebenshilfe

� Foto: Celine Sommer

Am Donnerstag, dem 11.06.2026, machten sich die Igelkinder 
auf den Weg zur Bützower Feuerwehr, um einen Blick hinter die 
Kulissen zu werfen. Vor Ort wurden sie von Herrn Reichrath und 
seinem Kollegen herzlich empfangen. Mit viel Geduld erklärten 
sie, welche Aufgaben die Feuerwehr hat.
Besonders spannend war die Besichtigung der verschiedenen 
Feuerwehren. Wir durften die Ausrüstung anschauen und erfuh-
ren, wofür Schläuche, Helme und Atemschutzmasken benötigt 
werden.
Das erste Highlight für die Gruppe war das Probesitzen in den 
verschiedenen Feuerwehren.
Begeistert nahmen wir Kinder auf den Sitzen der Feuerwehrleute 
Platz und stellten Herrn Reichrath viele Fragen.
Das zweite Highlight war das Löschen eines Übungshauses. 
Alle Kinder löschten mit dem Wasserschlauch das brennende 
Übungshaus.
Zum Abschluss wurde ein Foto von uns mit Herrn Reichrath und 
der riesigen Feuerwehr gemacht. Natürlich war auch Mandy un-
sere Erzieherin mit dabei.
Die große Überraschung für uns Kinder und unsere Erzieherin-
nen - wir fuhren mit zwei Feuerwehren zurück zum Kindergarten 
und wurden mit einem lautem TATÜTATA verabschiedet. Wir, die 
Igelkinder sagen Danke für dieses tolle Erlebnis.

Die Igelkinder

Historische Dokumente  
für Masterarbeit gesucht:
Carl-Friedrich Freiherr von Langen -  
Olympiasieger und Zeitzeuge seiner Epoche
Im Rahmen einer wissenschaftlichen Masterarbeit wird der-
zeit die Biographie von Carl-Friedrich Freiherr von Langen 
erforscht, der aus Klein Belitz bei Bützow stammt und 1928 
Olympiasieger im Reiten wurde. Besonderes Interesse gilt da-

bei seiner Rolle in den frühen  
Jahren des Nationalsozialis-
mus sowie der regionalen Ge-
schichte rund um Klein Belitz 
und Bützow.

Gesucht werden Hinweise aus 
der Bevölkerung, insbesonde-
re:	

• 	 Erinnerungen, Erzählungen 
oder überlieferte Berichte

•	 private Unterlagen, Briefe, 
Tagebücher oder Fotografien

•	 Informationen zu Personen 
oder Familien, die mit der 
Familie von Langen in Verbin-
dung standen

Auch scheinbar kleine Hinweise 
können für die Forschung von 
großer Bedeutung sein und 
würden sehr helfen. 

Kontakt: Tabea Hartleif,  
E-Mail: tabea.hartleif02@
gmail.com Tel.: 0162 1868401 
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Mit Biene Hermine auf großer Reise
Die Sonnenkinder der Kita Lebenshilfe entdecken die faszinierende Welt der Bienen
Summen, staunen, lernen — in der Kita Lebenshilfe dreht sich bei 
den „Sonnenkindern“ seit März alles um die kleine Biene Hermine. 
Unter dem Motto „Kleine Biene auf großer Reise“ erleben die 
Kinder ein spannendes Projekt rund um das Leben der Bienen 
und deren wichtige Rolle in unserer Natur.

Begleitet werden die Kinder 
dabei von einem liebevollen 
Kinderbuch und natürlich 
von Biene Hermine selbst. 
Die kleine Projektbiene darf 
jedes Wochenende ein ande-
res Kind zuhause besuchen. 
Gemeinsam mit ihren Fami-
lien entstehen dabei viele 
besondere Erinnerungen, die 
in einem gemeinsamen Fo-
tobuch festgehalten werden. 
So wächst Woche für Woche 
eine kunterbunte Sammlung 
aus Erlebnissen, Fotos und 
Geschichten.
Auch im Kindergarten wurde 

bereits fleißig geforscht, gestaltet und ausprobiert. Die Son-
nenkinder säten ein Wildblumenbeet an, damit Bienen künftig 
genügend Nahrung finden. Aus Tonpulver, Erde und Eierpappe 
entstanden kleine Saatbomben, die später für noch mehr Blüten 
sorgen sollen. Mit viel Geduld und Kreativität modellierten die 
Kinder kleine Bienenfiguren, betrachteten echte Bienen unter der 
Lupe, gestalteten kunstvolle Bienenwabendrucke und lauschten 
einer Klanggeschichte rund um das summende Insekt.
Ein besonderes Erlebnis wartete nun auf die Kinder beim Ausflug 
zum Geschwister-Scholl-Gymnasium in Bützow. Dort begrüßte 

Herr Raddatz die Kinder bei den 
„Bützower Bienen“ der Schulim-
kerei. Neugierig bestaunten die 
Kinder die Schutzkleidung eines 
Imkers und einige durften sogar 
selbst den Hut des Imkers auf-
setzen. Für große Begeisterung 
sorgte ein mit frischem Honig 
gefülltes Rähmchen - natürlich 
durfte auch genascht werden.
Auf dem Schulhof konnten die 
Sonnenkinder anschließend die 
Bienenkästen bestaunen und er-
fuhren, dass in einem einzigen 

Bienenvolk bis zu 60.000 Bienen zusammenleben. Besonders 
beeindruckend war zum Abschluss das Honigschleudern: Die 
Kinder beobachteten gespannt, wie der Honig aus den Waben 
gewonnen wird.
Das Projekt der Kita Lebenshilfe 
läuft noch bis Juli weiter. Den 
krönenden Abschluss soll ein 
großes Bienenfest bereiten. Bei 
diesem Fest können die Kinder 
ihr erlerntes Wissen zeigen und 
gemeinsam die kleinen Bestäu-
ber feiern.
Denn eines wissen die Sonnen-
kinder inzwischen ganz genau:
Bienen sind klein - aber für 
unsere Welt von riesengroßer 
Bedeutung.

Text: Maria Melnik

Kleine Schmetterlingsforscher unterwegs -  
Delfin-Gruppe erlebt Natur hautnah
In der Kita Lebenshilfe Bützow drehte sich in den vergangenen 
Wochen alles um das Thema Schmetterlinge.. Die Kinder der 
Delfin-Gruppe beschäftigten sich gemeinsam mit der Entwick-
lung und den Lebensbedingungen der faszinierenden Insekten.
Im Rahmen des Projektes beobachteten die Kinder aufmerksam 

die Entwicklung der Schmetter-
linge und lernten spielerisch die 
einzelnen Entwicklungsphasen 
kennen. Durch Gespräche, Lieder, 
Bewegungsangebote und kreative 
Aktivitäten setzten sie sich intensiv 
mit dem Thema auseinander und 
erweiterten dabei ihr Wissen über 
Natur- und Umweltprozesse.
Ein besonderer Höhepunkt war der 
gemeinsame Projektabschluss. 

Nach einem spielerischen Einstieg mit einer Handpuppe und 
einem Bewegungsquiz, gestalteten die Kinder eigene Schmet-
terlingshäuser. Dabei konnten sie ihre Kreativität frei entfalten 
und individuelle Ideen umsetzen.
Anschließend wurde es besonders spannend: Gemeinsam be-
obachteten die Kinder die Schmetterlinge und verabschiedeten 
diese mit einem Schmetterlingstanz in die Natur. Dabei stand nicht 
nur das Naturerlebnis im Mittelpunkt, sondern auch ein achtsamer 
und wertschätzender Umgang mit Lebewesen.
Zum Abschluss reflektierten die Kinder gemeinsam ihre Eindrü-
cke und berichteten von ihren persönlichen Höhepunkten des 
Projekts.

Das Schmetterlingsprojekt ermöglichte den Kindern vielfälti-
ge Erfahrungen in den Bereichen Natur und Umwelt, Sprache, 
Kreativität sowie soziales Lernen und zeigte eindrucksvoll, wie 
Bildung im Kindergarten alltagsnah und mit allen Sinnen erlebt 
werden kann.

Die Kinder der Delfin-Gruppe

� Fotos: Jana Schönfeldt

� Fotos: Melissa Frank
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Sommerfest der Kita Apfelstübchen begeistert Klein und Groß
Freibad Rühner See. Bei unbeständigem Wetter feierte die Kita 
Apfelstübchen aus Baumgarten ihr diesjähriges Sommerfest im 
Freibad am Rühner See. Gemeinsam verbrachten wir einen fröh-
lichen Nachmittag voller Spiel, Kreativität und Gemeinschaft.
Eröffnet wurde das Fest mit einer liebevoll vorbereiteten Auf-
führung der Kinder. Mit Liedern, Tänzen und kleinen Beiträgen 
präsentierten sie stolz, womit sie sich in den vergangenen Wochen 
beschäftigt hatten. Besonders im Mittelpunkt stand dabei das 
Projekt „Vertell mi mol“, das sich der niederdeutschen Sprache 
widmet. Die Kinder zeigten auf beeindruckende Weise, dass 
Plattdeutsch auch bei den Jüngsten lebendig und spannend 
vermittelt werden kann.
Im Anschluss lud ein reichhaltiges Buffet zum gemeinsamen 
Schlemmen ein. Dank der zahlreichen mitgebrachten Speisen 
war für jeden Geschmack etwas dabei. Die gemütliche Atmo-
sphäre bot Gelegenheit für viele Gespräche und den Austausch 
zwischen Familien und Erzieherinnen.
An verschiedenen Stationen konnten die Kinder anschließend 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Handwerkliche Tätigkeiten 
regten zum Basteln und Ausprobieren an, während beim Kin-
derschminken fantasievolle Kunstwerke entstanden. Ein weite-
rer Höhepunkt war die spannende Schatzsuche, die die Eltern 

der Vorschulkinder vorbereitet hatten. Schatzkartenpuzzleteile 
führten z.B. von einem gefährlichen „Haifischbecken“ bis hin zur 
bejubelten Schatztruhe.
Ein besonders emotionaler Moment des Nachmittags war die 
Verabschiedung unserer Vorschulkinder. Die selbstgebastelten 
Schultüten luden dazu ein auszuprobieren, wie man diese trägt. 
Mit guten Wünschen und viel Applaus endete ihre Kindergarten-
zeit im Apfelstübchen. Für viele Eltern und Erzieherinnen war dies 
ein bewegender Augenblick, der sowohl Freude auf den neuen 
Lebensabschnitt als auch ein wenig Wehmut mit sich brachte.
Mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck traten die Famili-
en am Ende des Tages den Heimweg an - und die zukünftigen 
Schulkinder blicken nun voller Vorfreude ihrem ersten Schultag 
entgegen.
Unsere großen Kinder machen nun Platz für neue Kindergarten-
kinder. Alle Interessierten sind jederzeit herzlich willkommen. 
Wir zeigen Ihnen und Ihren Kindern gern unsere Einrichtung 
und beantworten offene oder aufkommende Fragen. Sie errei-
chen uns auch telefonisch unter: 038462 22594 oder per E-Mail:  
Kita.baumgarten@buetzow.de

Text: Team der Kita Apfelstübchen

Wenn einer eine Reise macht…  
Kinder der Kita Apfelstübchen entdecken Rostock
Rostock. Oh welch ein Abenteuer. Wie die frühen Vögel haben 
wir uns in Bützow am Bahnhof getroffen, wo unsere erlebnisreiche 
Reise gestartet ist. Mit dem Zug ging es zunächst nach Rostock. 
„Wie sieht ein Fahrschein aus? Wo stempelt bzw. entwertet man 
ihn?“ waren gleich Fragen am Bahnsteig. Auf Durchsagen hören, 
in Ruhe einsteigen, in der Gruppe bleiben…,wir haben Reiseab-
sprachen im Kindergarten aufgemalt, aber so in echt…ist das 
aufregend - schön. Anschließend fuhren wir mit der Straßenbahn 
weiter, für einige Kinder das erste Mal. Zu Fuß ging es zum Stadtha-
fen, wobei wir viele Statuen in der Innenstadt bestaunen konnten.

� Foto: Andreas Rooch

Dort wurden wir mit einem kräftigen Hupkonzert von dem an-
kommenden Ausflugsschiff „Rostocker 7“ empfangen - unsere 
Verabredung - wie cool. Freudig stiegen wir über den schmalen 
Steg aufs Schiff und staunten über die großen Fenster, die uns 
einen Blick auf die Stadt gaben. Wir konnten einige der sieben 
Kennzeichen Rostocks entdecken, die wir in Vorbereitung un-
serer Reise erkundet und besprochen haben - in Hoch- und in 
Plattdeutsch, weil sie zu Rostock und zu unserem Schiff gehören. 
Ebenso haben wir den Kanonsberg von Dino Boris aus dem Buch 
„Tau nachtschlapen Tiet in Rostock“ entdeckt- wie spannend!
Mit einem Tempo von 6,5 Knoten fuhr unser Schiff mit uns in 
Richtung Überseehafen - wir konnten uns in der Zeit im großen 
Fahrgastraum an einer leckeren Obstpause stärken und dann 
das Schiff erkunden.
Große Augen gab es beim Besuch im Ruderhaus. Kapitän Olaf 
Schütt nahm sich viel Zeit für die neugierigen Kinderfragen und 
gewährte spannende Einblicke in seinen Arbeitsalltag. Die Mäd-
chen und Jungen erfuhren dabei unter anderem, wie ein Schiff 
gesteuert wird und welche Aufgaben ein Kapitän an Bord hat. 
Das „Steuerrad“ auf dem Aussichtsbalkon hatte danach viele 
Steuermänner und Steuerfrauen. Viel zu schnell verging die Zeit. 
Danke an die ganze Besatzung! …unser nächstes Ziel war der IGA-
Park - mit einer Spielplatzpause und anschließender Piratenzeit 
auf dem Museumsschiff MS Dresden.
Dort verwandelten sich die Kinder kurzerhand in eine echte Pira-
tenmannschaft. Verkleidet als kleine Seeräuber wurden sie über 
das Schiff geführt und erfuhren viele interessante Dinge über das 
Leben an Bord. Besonders viel Freude bereiteten die zahlreichen 
Mitmach-Aktionen.
Zur Mittagszeit versammelte sich die Piratencrew in der Offiziers-
messe des Museumsschiffes, wo es endlich das mitgebrachte 
Picknick gab, lecker!
Zurück mit der S-Bahn und dem Zug kamen wir glücklich, voller 
Erlebnisse und ein bisschen k.o. wieder in Bützow an.
Der Ausflug nach Rostock wird den kleinen Piratinnen und Piraten 
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.

Text: Team der Kita Apfelstübchen
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Eine Woche voller Überraschungen und Aktionen  
in der Kita Gänseblümchen in Tarnow
Auf eine ereignisreiche Woche vom 08.06. bis 12.06.2026 blicken 
die Kinder und das Team unserer Kita zurück.
Bereits der Montag begann mit einer tollen Überraschung für alle. 
Ein engagierter Papa hatte sich im Vorfeld Gedanken gemacht, 
wie der Austausch des Sandes in unserer Sandkiste einfacher 
gestaltet werden kann. In Eigeninitiative stimmte er sich dazu mit 
dem Bürgermeister ab und spendierte der Kita ein großes Tor. 
Gemeinsam mit den Mitarbeitern des Bauhofs wurde alles für den 
Einbau vorbereitet und gleichzeitig konnte so mithilfe schwerer 
Technik der alte Sand entfernt und neuer Sand in die Sandkiste 
eingebracht werden. Für die Kinder gab es da natürlich viel zu 
bestaunen. Am Dienstag wurde dann das neue Tor eingebaut. 
Damit gehören die mühsamen Zeiten des Schubkarre-Schiebens 
nun der Vergangenheit an.

Am Mittwoch stand für alle Kinder ein besonderer Ausflug an. 
Kurzfristig konnten wir im Rahmen unseres Projekts „Auf Ent-
deckungstour in Tarnow“ die Feuerwehr besuchen. Christian 
Gundlach erklärte anschaulich die Abläufe in einer Feuerwache 
und stellte die verschiedenen Fahrzeuge sowie die technische 
Ausrüstung vor. Die Kinder konnten viele spannende Eindrücke 
sammeln, als Höhepunkt sich die Fahrzeuge von innen ansehen 
und all ihre Fragen rund um die Arbeit der Feuerwehr stellen.
Den Abschluss der Woche bildete am Freitag unser geplanter 
Arbeitseinsatz. Gemeinsam mit engagierten Eltern wurden zahl-
reiche Verschönerungs - und Instandhaltungsarbeiten durchge-
führt. Der Barfußpfad wurde aufgefrischt, die Bänke abgeschliffen 
und neu gestrichen sowie Stolperstellen auf dem Außengelände 
beseitigt. Außerdem wurden die Spielzeugschuppen gründlich 
aufgeräumt und neu sortiert. So ist es für die Kinder wieder über-
sichtlicher und sie können alles wieder besser finden und nutzen.
Unser herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern 

für ihren tatkräftigen Einsatz. Durch dieses Engagement wurde 
unsere Kita wieder ein Stück weit schöner und sicherer für die Kin-
der. Solche Aktionen zeigen, wie viel gemeinsam erreicht werden 
kann, wenn Eltern, Gemeinde und die Kita Hand in Hand arbeiten.

Die Kinder und das Team der Kita „Gänseblümchen“ Tarnow, 
der Volkssolidarität Bad Doberan/Rostock-Land e. V.

� Fotos: Petra Wunder

Aus der Grundschule Warnow

Nach 30 Runden ist aber Schluss!
Als nach fast einer Stunde immer noch etliche Kinder ihre Runden 
neben dem Schulgelände liefen und liefen und liefen, kam die 
Nachricht: Nach 30 Runden ist aber Schluss! 
Wie jedes Jahr wurde von der Schule ein Sponsorenlauf organi-
siert. Dieses Mal sollen Schulprojekte mit externen Fachleuten 
durch die Einnahmen finanziert werden. Einige Kinder hatten 
sogar mehr als fünf Sponsor:innen für ihre Runden geworben! 
So waren viele der Schüler:innen für den Lauf hoch motiviert und 

einige wuchsen wirklich über sich hinaus. Respekt erhielten alle, 
die ihre persönlichen Leistungen des letzten Jahres übertrafen. 
Nicht nur von den älteren Kids joggten manche sogar 30 Runden, 
auch bei den jüngsten gab es Langstreckenprofis! Herzlichen 
Glückwunsch für jede gelaufene Runde und einen großen Dank 
an alle Sponsor:innen für die Unterstützung der Kinder und der 
Schule.� Text: K. Pergande
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stein und seinem Team für die hervorragende Vorbereitung und 
Durchführung dieser tollen Veranstaltung.

Die Kinder der 4. Klasse der Grundschule Warnow

� Foto: M. Buckow

Mit Warnweste und Rucksack: 
Pausenhelfer:in
„Bitte hol´ einen Kühlakku!“ Oder: „Es ist nicht so schlimm, wir 
kleben dir ein Pflaster.“
So oder ähnlich sprechen die kleinen Pausenhelfer:innen, die nun 
seit zwei Wochen in den Hofpausen unterwegs sind. Mit ihren 

Warnwesten sind sie schon von 
weitem erkennbar, außerdem 
gehört ihr gelber Rucksack zum 
Markenzeichen. Ist ein Kind ge-
stürzt, schauen die Helferkin-
der schnell, ob sie zum Einsatz 
kommen.
In ihrer Ausbildung lernten die 
Kinder der 3. Klasse, welche 
Verletzungen sie versorgen 
dürfen, wie man einen Finger 
clever verbindet oder wie ein 
Verband angelegt wird. Die 
Hygiene wurde ebenso bespro-
chen wie das Absetzen eines 
Notrufes. Mit selbstgebauten 

Dosentelefonen wurde in kleinen Teams der Ernstfall simuliert 
und das richtige Verhalten trainiert.

Ein großes Dankeschön geht an Anastasia vom ASB in Güst-
row, die neben dem KLARO 2000-Programm nun auch für die 
Pausenhelferausbildung zu uns kam. Die Mädchen und Jungen 
nehmen ihren freiwilligen Dienst immer ernst - dies zeigt, dass 
der Ausbildungstag sehr erfolgreich war!

Text und Fotos: K. Pergande

Schätzfrage

Einen Tag nach unserem Sponsorenlauf hing an unserem Schau-
kasten eine Schätzaufgabe zur Anzahl der gelaufenen Runden 
beim diesjährigen Sponsorenlauf. Alle Kinder der 2. Klasse gaben 
ihren Tipp ab. Nachdem sie ausgerechnet hatten, dass sie zusam-
men 192 Runden gelaufen sind, wurden gemeinsam niedrigere 
Zahlen gestrichen. Auch die sehr hohen Angaben wurden von 
allen geprüft. Am Ende blieben vier Zahlen stehen. Jeder musste 
sich nun noch einmal für eine entscheiden. Nach dem Motto 
„Einzahl fliegt, Mehrzahl siegt“ gaben sie 999 Runden an.

Klasse 1 schätzte 1100 Runden, Klasse 3 schätzte 1365 Runden, 
Klasse 4 schätzte 814 Runden.
Tatsächlich lag die 2. Klasse mit ihrer Schätzung am dichtesten 
am Endergebnis von sage und schreibe 1000 Runden. Eine wirk-
lich beachtliche Leistung, die unsere Läufer da gezeigt haben. 
DANKE!

Text und Fotos: E. Wildermuth

Waldolympiade
Am 06.05.2026 fuhren wir zur Waldolympiade nach Bützow. Dort 
bewiesen wir unser Wissen und sportliches Geschick an sechs 
Stationen. Die Lieblingsstation der gesamten Klasse war das 
Stapeln der Baumstämme. Wir wanderten viel und hatten rie-
sigen Spaß. Mit 98 Punkten belegte unsere Klasse den 3. Platz. 
Alle Kinder bedanken sich bei Forstamtsleiter Mathias Regen-
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wird man Rapsblütenkönigin?“. Die Landesrapsblütenkönigin 
stand den Kindern Rede und Antwort. Ein herzliches Dankeschön 
an die Rapsblütenkönigin Tina und Florian vom Landesrapsblü-
tenverband für den Besuch.

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Pusteblume“  
Warnow

Danke!

� Foto: U. Rackwitz

Eine wunderbare Fotoausstellung endete am 17. Mai mit diesem 
einfachen Wort.
Kerstin Erz, Journalistin und Hobbyfotografin, hatte die heimische 
Vogelwelt über Jahre beobachtet und im richtigen Moment per 
Auslöser für uns festgehalten.
Eine Auswahl der Vogelportraits wurde ab April in der Eickel-
berger Dorfkirche ausgestellt. Dr. Lothar Daubner hatte im Jahr 
2025 in einem umfassenden Monitoring die Vogelwelt der Allee 
von Klein Görnow nach Eickelberg erfasst. Die passenden wun-
derschönen Fotoporträts wurden mit QR-Codes versehen, so 
dass sie auf Wunsch auch zu zwitschern und zu singen begannen.
Als Journalistin begleitet Kerstin Erz die „Gemeinschaft von Dorf 
zu Dorf - Wege verbinden“ seit ihrem Entstehen vor fast zehn 
Jahren.
Christoph von Fircks fasste das Dankeschön der Gemeinschaft 
in seiner Rede zusammen:
„Unsere lebendige Gemeinschaft von Dorf zu Dorf - Wege ver-
binden, lebt vom Erleben, im weitesten Sinne vom gemeinsamen 
Schaffen für uns. Darüber schreibst du, Kerstin, sehr gut geschrie-
bene Zeitungsartikel, voller Herz. Sie zeigen Deine Beteiligung, 
dass Du unser Anliegen nicht nur beschreibst, sondern auch lebst. 
Du rückst mit Deinen Berichten unser Tun, wie z.B. die Alleen-
patenschaft, und, und, und, in die Öffentlichkeit. Du zeigst was 
machbar wird, wenn die amtliche Öffentlichkeit einen wahrnimmt, 
und was machbar ist, wenn man macht. Liebe Kerstin, dafür ist 
Dir ein dicker und herzlicher Dank der Dorfgemeinschaft fest in 
unser gemeinschaftliches Gedächtnis geschrieben.“
Ein großes Dankeschön geht auch an die Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt. Zum Geburtstag des Grundgesetzes überraschte 
uns die Stiftung mit der Möglichkeit, 500 Euro für neue Bilderrah-
men, die wir dringend für unsere Fotoausstellungen benötigten, 
zu beantragen. Über den Ehrentag und die Unterstützung unseres 
Ehrenamtes haben wir uns sehr gefreut.
Die Kirchengemeinde Bützow stellt uns den wunderbaren Kir-
chenraum in Eickelberg für all unsere Vorhaben zur Verfügung. 
Auch dafür sagen wir ganz herzlich „Danke“.
Die Dorfkirche in Eickelberg ist an den Wochenenden und Fei-
ertagen von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Bis zum 12. Juli ist 
die Ausstellung von fünf Naturfotografen „Wildes Sternberger 
Seenland“ zu sehen und am 19. Juli beginnt die Ausstellung von 
Barbara Schirpke „BODDELIKER, SET DI - Schmetterling, komm 
in meinen Garten“.

Text: Elke Woitke / Gemeinschaft von Dorf zu Dorf – 
Wege verbinden

Rückblick aus unserer Kita  
„Pusteblume“ Warnow

Wir Vorschulkinder, die „Forscher“, besuchten die Zahnärztin 
Frau Dr. Vergin in unserem Ort und den Bürgermeister Herrn 
Ritter. Ein Zertifikat mit der Auszeichnung „Sehr gut“ wurde uns 
vom Zahnärztlichen Dienst, des Landkreises Rostock ausgestellt.
Am 01.06.2026 hatten wir eine besondere Aufgabe, die Feuerwehr 
Warnow wird „90“ Jahre alt und wir haben eine selbstgebastelte 
Feuerwehr überreicht. Ebenso konnten wir den Vormittag auf dem 
Feuerwehrgelände mit Eis und leckeren Snacks verbringen. Der 
Höhepunkt für alle Kinder war eine Rundfahrt durch Warnow mit 
der Feuerwehr. Sehr spannend und aufregend.
Damit wir unsere Wege im Ort immer sicher bewältigen können, 
sagen wir dem Hüpfburgcenter Sternberg Danke für 20 Warn-
westen.
Weiterhin besuchen die Vorschulkinder monatlich den Bücher-
bus, wo sie interessante Bücher und CDs ausleihen können.
Wir möchten uns bei allen Beteiligten bedanken, insbesondere 
auch bei den Eltern.

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Pusteblume“ 
in Warnow

Besuch aus dem Königshaus  
in der Kita „Pusteblume“

� Fotos: Annika Jodzeck

Am 08.06.2026 haben wir, die 
Kita „Pusteblume“ Warnow, 
Besuch von der Landesrapsblü-
tenkönigin Tina bekommen. Die 
Kinder waren ganz aufgeregt 
und begeistert, denn eine Kö-
nigin haben sie noch nie in Echt 
gesehen, so die Worte von Zoey 
(sechs Jahre). Auch Ellie (fünf 
Jahre) hat eine Frage beschäf-
tigt: „Gibt es auch einen Raps-
blütenkönig?“, und Lisa (sechs 
Jahre) wollte gerne wissen: „Wie 
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•	AKTUELLES AUS DEM KAMA

KAMA           
JULI

Veranstaltungen im

MITTWOCH STRICKTREFF
08./22.07.

18:00 UHR

Wenn du auch gerne die Stricknadeln
schwingst, dann mache mit. Anmeldung 
nicht erforderlich. Unkostenbeitrag 2€.

PASTA-ABEND

16.07.
18:00 UHR

DONNERSTAG
Gemeinsam stellen wir frische Pasta her 
und bereiten leckere Saucen dazu zu. In
entspannter Atmosphäre wird geschnippelt,
geknetet, gekocht und natürlich gemeinsam
gegessen. Die Plätze sind begrenzt, daher
ist eine Anmeldung erforderlich unter 0151-
52568436 oder kama@buetzow.de.
Unkostenbeitrag 5€. 

MITTWOCH
KAMA SUPPENCLUB 

22.07.
AB 13:00 UHR

Frisch gekochte Suppe von Nachbarn für
Nachbarn aus Bützow und Umgebung – 
Suppe gegen Spende. Soldarisch ist das
Prinzip. Wer Teil des Suppenclub werden
möchte, meldet sich unter 0151-52568436.

29.07.

ZU TISCH
Gemeinsam tauchen wir in die 
Welt des Sauerteigs ein, backen
verschiedene gefüllte Brote und tauschen
uns über Rezepte und Erfahrungen aus.
Anschließend genießen wir die frisch
gebackenen Brote in gemütlicher Runde.
Um Anmeldung unter 0151-52568436 oder
kama@buetzow.de wird gebeten.
Unkostenbeitrag 10€.

MITTWOCH

18:00 UHR

DONNERSTAG SPRACHCAFÉ

09.07.
18:00 UHR

Beim offenen Treff kommen Einheimische 
und Zugewanderte ins Gespräch, lernen 
sich kennen und üben Deutsch.

KAMA, LANGESTRASSE 60/62, 18246 BÜTZOW, WWW.KAMA-BUETZOW.DE 
ÄNDERUNGEN IM KALENDER VORBEHALTEN

13:00-18:00 UHR

ZEITRAUM IM QUARTIER
Du bist neu in der Gegend oder schon
lange hier? Komm vorbei und tausche dich
aus und lerne neue Menschen kennen.

 Mittwochs &
Donnerstags*

Dienstags
DEUTSCHKURS
Ein Angebot für Zugewanderte ohne
Prüfungsdruck und in gemütlicher
Atmosphäre Sprechen, Lesen und
Schreiben zu üben. 

*01. & 02./08. & 09./15. & 16./22. & 23./
29. & 30.07.26

10:15-11:45 UHR

NEU
KUCHENKLATSCH
Ab Juli laden wir 1x im Monat 
zum Kuchenklatsch ins KaMa. 
Ab Nachmittags heißt es Kaffee, Kuchen,
Klönschnack. Kuchen gegen Spende.

NEU

DONNERSTAG

02.07.
AB 14:30 UHR

POP-UP SUPER SALE
Verkauf von handgemachter Keramik vom
Frechfisch (Eva Marie Kühn) zu stark
reduzierten Preisen. Komm vorbei und hole
dir deine Lieblingstasse.

DONNERSTAG

02.07.
16:00-18:00 UHR

NEU

Kuchen-
klatsch
Bei Kaffee, Kuchen und guten
Gesprächen laden wir zum
gemeinsamen Beisammensein
ein. Der Kuchenklatsch bietet
die Gelegenheit,
Nachbarinnen und Nachbarn
zu treffen, neue Kontakte zu
knüpfen und sich in
entspannter Atmosphäre
auszutauschen.

Kaffee und Kuchen gibt es gegen Spende.

das KaMa lädt ein

02.07.26
ab 14:30 Uhr 

BROT BACKEN
 MIT SAUERTEIG

Zu Tisch ist ein neues Format im KaMa – und dieser
Abend ist der Auftakt. Als Pilotprojekt lebt die Reihe 

von den Menschen, die mitmachen und ihre Ideen,
Rezepte und Erfahrungen einbringen. Einmal im Monat

kommen wir zusammen, um zu kochen, zu backen,
gemeinsam zu essen und voneinander zu lernen.

 Jede und jeder kann einen Abend mitgestalten und etwas
weitergeben, das ihm oder ihr am Herzen liegt.

Im Mittelpunkt stehen Gemeinschaft, Austausch und die
Freude am gemeinsamen Tun. So soll „Zu Tisch“ mit den

Ideen der Menschen aus Bützow wachsen und zu einer
lebendigen Reihe werden. Zum Auftakt tauchen wir in die

Welt des Sauerteigs ein, backen verschiedene gefüllte
Brote und genießen diese anschließend gemeinsam.

ZU TISCH

29.07.26 18:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich unter 0151-52568436 
oder kama@buetzow.de Unkostenbeitrag: 10 €
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•	GESCHICHTE(N) AUS BÜTZOW
Geschichte in Stein gemeißelt: Der Sühnestein von Bützow
Wer heute hinter dem Ortsteil Wolken in die Waldung Darnow 
abbiegt, ahnt kaum, dass sich hier ein bedeutendes Zeugnis der 
frühen Neuzeit und ein heimatgeschichtliches Denkmal Mecklen-
burgs befindet. Der in die natürliche Umgebung des Buchenbergs 
eingebettete Sühnestein - im Volksmund auch Hartendenkmal 
genannt - erinnert an ein tragisches Ereignis vor über 400 Jahren.
Zwischen Moos, Farnen und jungem Unterholz, neben einer alten 
morschen Holzbank und einem verwitterten, schräg angelehnten 
Hinweisschild, auf einer wenig gepflegten Fläche, ragt er empor: 
ein grob behauener Granitblock von 1,75 Metern Höhe, 60 Zen-
timetern Breite und 16 Zentimetern Dicke.

Der heute verwilderte Gedenkstein auf dem Buchenberg�  
� Foto: M. Göllnitz

Wer näher tritt, erkennt in der verwitterten Oberfläche zarte Li-
nien, Bruchstücke von Buchstaben und Wortfetzen. Die Inschrift 
ist nur noch teilweise entzifferbar, doch einst erzählte sie klar und 
deutlich von einem Mord, der in der Frühe des 27. Juni 1623 verübt 
wurde – „morgens zwischen 5 und 6 Uhr“, wie der Text festhält.
Es war die Zeit des Dreißigjährigen Krieges, eine Epoche, in der 
Unsicherheit, Gewalt und existenzielle Not zum Alltag gehör-
ten. Inmitten dieser Unruhe reiste der Demminer Bürgermeister 
Alexander von Harten durch das mecklenburgische Land. In ei-
ner schweren Reisekutsche, von zwei kräftigen, schwarzbraunen 
Rappen gezogen, befand er sich auf dem Rückweg nach dem 
vorpommerschen Demmin.
An seiner Seite waren sein Kutscher Peter Wirow sowie sein Diener 
Heinrich Driesen, den er als Waisenknabe aufgenommen hatte. 
Von Harten führte nicht nur wichtige Schriftstücke, sondern auch 
eine beträchtliche Summe Taler mit sich - Geld, das er im Auftrag 
eines Bürgers seiner Heimatstadt von einem in Mecklenburg 
verstorbenen Verwandten übernommen hatte. Auf der Rückreise, 
östlich von Bützow in der Nähe der damaligen Landstraße nach 
Laage, endete diese Fahrt in einem Blutbad.

Bildauszug des alten Landweges um 1700 aus dem mecklenbur-
gischen Kartenwerk des Bertram von Hoinckhusen�  
� Foto: Repro Göllnitz

Das um 1900 von Friedrich Schlie abgebildete Denkmal in „Die 

Kunst- und Geschichts-Denkmäler des Großherzogtums Meck-

lenburg-Schwerin“� Foto: Repro Göllnitz
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Die ehemalige Landstraße zwischen Bützow und Laage verlief im 
17. Jahrhundert östlich der Stadt durch die Darnower Forst. In die-
sem abgelegenen Waldstück kam die Fahrt zum Ende: Dort wurde 
Alexander von Harten zusammen mit seinem Kutscher von seinem 
eigenen Diener überfallen und getötet. Der Sühnestein spricht 
in seiner erhaltenen Inschrift von einer „meuchelmörderischen“ 
und „schelmischen“ Tat – einem Verrat, der in der damaligen 
Weltanschauung als besonders verwerflich galt.
Um die Tat nicht in Vergessenheit geraten zu lassen, ließ man bald 
am Ort des Verbrechens einen Sühnestein aus Granit aufstellen. 
Solche Steine waren im Alten Reich weit verbreitet: Sie dienten 
als Mahnmal, mahnten die Lebenden und verkörperten zugleich 
eine Form der Wiedergutmachung im religiös geprägten Denken 
der Zeit. Der Bützower Sühnestein zählt zu den besonders aussa-
gekräftigen Beispielen der frühen Neuzeit, nicht zuletzt aufgrund 
seiner zeitlichen und personenbezogenen Spezifizierung sowie 
der Nennung der Beteiligten.
Die Inschrift - heute nur noch fragmentarisch erhalten - war einst 
ein präzises Protokoll des Verbrechens: Sie verzeichnete Datum 
und Uhrzeit, die Namen der Opfer, den Tatort sowie den Täter. 
In alten Majuskeln hieß es: „WOHLEDLEN; GESTRENGEN UND 
VESTEE“ (wobei „Wohledel“ für niederen Adel, „gestreng“ für 
Amtsträger und „vestee“ für Tüchtigkeit steht). „ALEXANDER 
VON HARTEN SELIGER WOHLVERDIENTER BÜRGERMEISTER 
DER STADT DEMMIN.“
Gleichermaßen brandmarkte sie den treulosen Diener Heinrich 
Hans Andreas Driesen und flehte Gott an, seine „Schelmische Tat“ 
mit gebührender Strafe heimzusuchen. Auffällig ist der fromme 
Ton: Die Hoffnung, dass der Täter „zur gebührenden Strafe“ 
gezogen werde, richtete sich ausdrücklich auf die göttliche Ge-
rechtigkeit - in einer Zeit, in der weltliche und religiöse Ordnung 
untrennbar miteinander verknüpft waren.
Doch der Stein selbst war alles andere als sicher. Über die Jahr-
hunderte veränderte sich die Landschaft, Wege wurden verlegt, 
Bäume gefällt, Grenzen neu gezogen. Noch 1809 befand sich der 
Sühnestein am ursprünglichen Standort im Wald in der Darnow. 
Um die Mitte des 19. Jahrhunderts verschwand er aus dem Blick-
feld: Irgendwann wurde der Granitblock aus dem Boden gehoben, 
zweckentfremdet und als Türschwelle in einem Gebäude im Ort 
Wolken verbaut.
Dass er nicht endgültig verloren ging, ist dem wachsenden Denk-
malbewusstsein des 19. Jahrhunderts zu verdanken. 1890 stieß der 
Oberbaurat Georg Daniel, Mitglied der Kommission zur Erhaltung 
der Denkmäler des Großherzoglich Mecklenburg-Schwerinschen 
Ministeriums des Inneren, bei einer Besichtigung in Bützow sowie 

auf dem Rittergut Wolken auf die ungewöhnliche Schwelle. Die 
eingehauenen Reste einer Inschrift weckten seinen Verdacht. 
Recherchen ergaben, dass es sich um den lange verschollenen 
Sühnestein handelte. Die Denkmalkommission handelte schnell: 
Man beschloss, den Stein wieder an seinem historischen Platz 
aufzustellen.
Am 26. Juni 1891, fast auf den Tag genau 268 Jahre nach der Tat, 
wurde der Stein in einer kleinen, aber symbolträchtigen Aktion an 
seinen ursprünglichen Standort zurückversetzt. Seitdem steht er 
wieder im Darnower Forst, nahe der alten Landstraße - ein stum-
mer Zeuge einer Tat, die ohne dieses Denkmal längst aus dem 
kollektiven Gedächtnis verschwunden wäre. Zwar hatte die Nut-
zung als Türschwelle die Inschrift stark beschädigt, doch gerade 
die Spuren der Abnutzung erzählen ihre eigene Geschichte: von 
der Vergänglichkeit, vom wechselnden Umgang mit Erinnerung 
und davon, wie schnell ein Ort des Gedenkens in Vergessenheit 
geraten kann.

Die Geschichte fand auch ein juristisches, drastisches Ende. Hein-
rich Driesen, der Diener, wurde nicht unmittelbar gefasst. Die 
Ermittlungen zogen sich hin und wurden sowohl von mecklenbur-
gischer als auch von pommerscher Seite geführt - ein deutlicher 
Hinweis darauf, wie ernst man die Tat nahm. Schließlich wurde 
Driesen gefasst, verurteilt und auf grausame Weise hingerich-
tet: Er wurde lebendig gevierteilt, seine Überreste auf einem 
abgelegenen Stadtacker - dem Schindanger, wo Tierkadaver 
gehäutet oder Aasfressern überlassen wurden - verscharrt. Aus 
heutiger Sicht wirkt diese Strafe barbarisch, doch im Kontext der 
Zeit sollte sie abschrecken, sühnen und die weltliche Ordnung 
wiederherstellen.
Wer den Sühnestein von Bützow heute besucht, braucht etwas 
Fantasie - und ein wenig Geduld. Die Worte sind nur noch in 
Resten erkennbar, das Granitgestein ist von Wind und Wetter 
angegriffen. Doch gerade dieser Zustand macht den Reiz aus: 
Der Stein zwingt dazu, näherzutreten, die Oberfläche mit den 
Augen und Händen abzutasten, sich in die Zeit vor 400 Jahren 
hineinzuversetzen. Von der Zweckentfremdung im 19. Jahrhundert 
bis hin zum Denkmalschutzgedanken, der ihn an seinen Platz 
zurückbrachte - er ist ein steinernes Protokoll eines Verbrechens, 
ein Mahnmal gegen Verrat und Gewalt und ein eindrucksvolles 
Beispiel dafür, wie Geschichte im wahrsten Sinne des Wortes „in 
Stein gemeißelt“ sein kann.

Text: Markus Göllnitz

•	AKTUELLES AUS DEM KRUMMEN HAUS
Film im Krummen Haus im Juli
Die Welten, in denen die Geschichten der beiden kommenden 
Filme spielen, könnten unterschiedlicher nicht sein. Am Ende aber 
geht es doch irgendwie wieder um Selbstfindung und jugendliche 
Subkultur wie in den vorherigen Streifen.
Gleich am 1. Juli läuft der zweite Film in der Reihe Queere Filme: 
„Mutt“, zu Deutsch Mischling, Köter. Es ist das Debüt von Regis-
seur Vuk Lungulov-Klotz über einen einzigen Tag im Leben des 
jungen trans Mannes und Latinos Feña. An diesem Tag in New 
York City trifft er verdichtet auf Menschen seines alten Lebens aus 
der Zeit vor der Transition zusammen. Wie unter einem Brennglas 
entblättert sich Feñas Lebenssituation. Für seine Ausdrucksstärke 
wurde der Film in Sundance mit dem Großen Preis der Jury aus-
gezeichnet. Kaum ein Film vor „Mutt“ hat die Komplexität des 
Alltags als trans Person derart wahrhaftig gezeigt. „Mutt“ läuft im 
Original mit Untertiteln, da es keine synchronisierten Fassungen 
des Verleihs Salzgeber gibt.
„Große Träume, verbotene Songs und eine unerfüllte Liebe: Le-
ander Haußmanns Kinodebüt wurde zum Kultfilm, von der Kritik 

verrissen, vom Publikum geliebt - und ist nach wie vor bestens 
geeignet für lebendige, provokante Diskussionen um die deut-
sche Einheit.“ So lauten die vielversprechenden Anmerkungen 
über „Sonnenallee“ auf dem Bildungsserver Berlin-Brandenburg. 
Das Drehbuch stammt von Leander Haußmann, Detlef Buck und 
Thomas Brussig. Letzterer veröffentlichte im Erscheinungsjahr des 
Filmes, 1999, auch den Roman „Am kürzeren Ende der Sonnenal-
lee“. Darin schreibt Brussig erhellend: „Wer wirklich begreifen will, 
was geschehen ist, der darf sich nicht den Erinnerungen hingeben. 
Die menschliche Erinnerung ist ein viel zu wohliger Vorgang, um 
das Vergangene nur festzuhalten; sie ist das Gegenteil von dem, 
was sie zu sein vorgibt. Denn die Erinnerung kann mehr, viel mehr: 
Sie vollbringt beharrlich das Wunder, einen Frieden mit der Ver-
gangenheit zu schließen, in dem sich jeder Groll verflüchtigt und 
der weiche Schleier der Nostalgie über alles legt, was mal scharf 
und schneidend empfunden wurde. Glückliche Menschen haben 
ein schlechtes Gedächtnis und reiche Erinnerungen.“ 
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Mit: Alexander Scheer, Alexander Beyer, Robert Stadlober, Tere-
sa Weißbach, Andreas Pietschmann, Winfried Glatzeder, David 
Müller, Patrick Güldenburg, Katharina Thalbach, Henry Hübchen, 
Detlef Buck, Elena Meißner, Matthias Matschke, Ignaz Kirchner, 
Margit Carstensen, Steffi Kühnert, Christine Harbort, Uwe-Dag 
Berlin, Jonathan Meese, Minh-Khai Phan-Thi, Torsten Ranft, Stef-
fen Schult, Ezard Haußmann, Leander Haußmann, u.a.

Mitte der 1970er Jahre in Ost-Berlin: Der 17-jährige Michael (Ale-
xander Scheer) lebt in der Sonnenallee, deren längeres Ende 
im Westen und deren kürzeres Ende im Osten der Stadt liegt. 
Michael träumt davon, ein großer Popstar zu werden. Politik ist 
ihm eher egal - er ist weder für das DDR-System noch wirklich 
dagegen. Er will die Organisation „von innen“ aufmischen. Dann 
gibt es da noch Michaels existenzialistisch angehauchten Freund 
Mario (Alexander Beyer), seinen Kumpel Wuschel (Robert Stadlo-
ber), der durch eine Rolling-Stones-Platte in Gefahr gerät, einen 
Westonkel, der Nylons schmuggelt, sowie einen Nachbarn, der 
für die Stasi spitzelt - oder doch nicht? Sicher weiß Michael nur, 
dass er in Miriam verliebt ist: die wunderbare, unerreichbare 
Miriam. Für sie würde er alles tun. Aber sie knutscht lieber mit 
fiesen Schnösel aus dem Westen.
„Sonnenallee“ wurde im Jahr 2000 mit dem Deutschen Filmpreis 
in Silber ausgezeichnet. Lothar Holler erhielt die Auszeichnung 
Bestes Szenenbild.

Jeans Palast

� Foto: Andrea Theis

Wie kam die Jeans in Ihr Leben? Wann und wie tragen Sie Jeans am 
liebsten? Welche Einstellung haben Sie zu Jeans? Zügig füllt sich 
die Pinwand in der Ausstellung „Jeans Palast“ mit den Geschich-
ten der Besucher:innen. Die Damen des Familientreffens tauschen 
sich lebhaft über die eigenen Erfahrungen und Erlebnisse aus: 
Geklaute Westjeans auf einer Wäscheleine in Ahrenshoop. Ein 
großes Sortiment an Garn verschiedener Blautöne zur geschick-
ten Reparatur der kostbaren Westjeans, beides Geschichten aus 
den 1980ern. „Jeans Palast“ heißt die aktuelle Sonderausstellung 
im Krummen Haus. Gezeigt werden rund 300 Plastiktüten mit 
Motiven der Jeans-Mode aus der Sammlung Dieter Luchs. Die 
vergnügliche Ausstellung zeigt professionelle und amateurhafte 
Werbegrafiken auf Plastiktüten aus fünf Jahrzehnten, die viel über 
das Lebensgefühl, das man mit Jeans verbinden kann, erzählen. 
Tatsächlich erzählt wird in den Audioclips der beiden Hörstati-
onen. Sammler Dieter Luchs berichtet im Interview über seine 
Leidenschaft für Gebrauchsgrafik und einen Opernbesuch mit 
Jeansanzug im West-Berlin der 1960er. Künstler Holger Beisitzer 
beschreibt die Bedeutung von Jeans und Plastebeuteln in der 
DDR. Natürlich kommt Edgar Wibeau zu Wort, der Hauptfigur 
in Ulrich Plenzdorfs „Die neuen Leiden des jungen W.“ ist. Für 
ihn sind Jeans eine Einstellung und keine Hosen. „Jeans Palast“ 
ist bis 13. Oktober im Krummen Haus, Schlossplatz 2, zu sehen. 
Der Eintritt ist frei.

Die Geschichte um Micha, Mario, Wuschel und eine Doppel-LP 
von den Stones läuft im Begleitprogramm zur Ausstellung „Jeans 
Palast“ im Krummen Haus.
Die Filmvorführungen beginnen jeweils um 19:30 Uhr, der Ein-
tritt beträgt 4 Euro. Bei gutem Wetter erfreuen wir uns an einer 
Pop-Up-Schnack-Bar. FILM im KRUMMEN HAUS entschwindet 
nach „Sonnenallee“ bis September in die Sommerpause. FILM 
im KRUMMEN HAUS wird ermöglicht durch die Kooperation mit 
dem Filmklub Güstrow und Mobiles Kino Güstrow. 
www.dorfkinoeinfach.de

01.07.2026, 19:30 Uhr - Mutt

Mutt, Copyright: Salzgeber

Spielfilm, USA 2023, Regie: Vuk Lungulov-Klotz, Länge: 87 min, 
FSK 12, Englisch-spanische Originalfassung mit deutschen Un-
tertiteln
Mit: Lío Mehiel, Cole Doman, MiMi Ryder, Alejandro Goic, Jasai 
Chase Owens, Jari Jones, Sarah Herrman

An einem Sommertag in New York scheint für den jungen trans 
Latino Feña alles auf einmal zu passieren: Papa Pablo kommt aus 
Chile zu Besuch und sucht plötzlich Kontakt, sein heterosexueller 
Ex-Boyfriend John meldet sich nach monatelanger Funkstille 
wieder und dann steht auch noch seine 13-jährige Halbschwester 
Zoe vor der Tür. Doch seit Feñas Transition haben sich die Dyna-
miken zu allen dreien verändert. Er stellt sich die Frage, wie viel 
Nähe sich zu den Menschen seines alten Lebens richtig anfühlt.
Authentisch und mitreißend schildert Vuk Lungulov-Klotz in sei-
nem Debütfilm 24 Stunden im Leben eines jungen trans Mannes. 
Lío Mehiel, selbst non-binär und mit Wurzeln in Puerto Rico und 
Griechenland, verkörpert Feñas vielschichtiges Dazwischensein 
facettenreich und ausdrucksstark.
Salzgeber.de

15.07.2026, 19:30 Uhr - Sonnenallee

Sonnenallee, Copyright: Delphi Filmverleih

Spielfilm, Deutschland 1999, Regie: Leander Haußmann, Länge: 
92 min, FSK 6
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Lesen geht im Sommer besonders gut
FerienLeseLust 2026 mit der Stadtbibliothek Bützow
Lesen macht besonders viel Spaß in der Hängematte, im Baum-
haus, am Rühner See, am Strand, im Garten, auf dem Sofa. Der 
Lesesommer beginnt am 29. Juni. Denn dann startet die Ferien-
LeseLust (FLL) für Kinder und Jugendliche der Klassen 4 bis 6 in 
ganz MV unter dem Motto „Lesen tut gut“.
In der Stadtbibliothek Bützow im Krummen Haus meldet ihr euch 
mit dem Einverständnis eurer Erziehungsberechtigten kostenlos 
an. Zum FLL-Ausweis gibt es einen Stoffbeutel obendrein, um 
den Lesestoff nach Hause zu tragen. Mit dem FLL-Ausweis könnt 
ihr exklusiv die rund 40 tollen neuen Bücher, Comics, Mangas 
und Graphic Novels im FLL-Regal ausleihen und lesen. Mega ist, 
dass ihr über die Onleihe MV auch digitale FLL-Medien ausleihen 
könnt - wo immer ihr im Sommer seid. In eurem Logbuch notiert 
ihr, welche Bücher ihr gelesen und wie ihr die Geschichte erlebt 
habt. Ihr könnt auch ein Bild zur Geschichte malen.
Jeden Freitag findet in den Ferien von 10:30 bis 11:30 Uhr der 
FLL-Club mit Anke Koschitzki im Krummen Haus statt. Hier könnt 
ihr euch mit den anderen Leseratten über die spannenden Ge-
schichten, Heldinnen und Helden austauschen.
Bis zum 31. August könnt ihr die FLL-Bücher ausleihen und lesen. 
Dann gebt ihr das Logbuch in der Stadtbibliothek ab und wir 
schauen, wer die meisten Bücher gelesen hat. Den ersten Drei mit 
dem größten Lesestoff überreichen wir bei der Abschlussparty am 
24. September je einen Büchergutschein. Auf jeden Fall erhalten 
alle, die mitmachen, ein Lesezertifikat. Viele Schulen erkennen 
das Zertifikat der FerienLeseLust als außerordentliche Leistung 
im Zeugnis an oder würdigen es in einer anderen Form. Fragt 
unbedingt bei euren Lehrerinnen und Lehrern nach.
Die FerienLeseLust soll großen Spaß machen. Das Projekt möchte 
Kinder und Jugendliche für das Lesen begeistern und ihre Lese-
kompetenz nachhaltig stärken. Lesen fördert nicht nur Sprach- 
und Textverständnis, sondern regt Fantasie, Kreativität und kri-

tisches Denken an. Die Sommerferien bieten dabei die ideale 
Gelegenheit, Bücher ganz ohne Leistungsdruck zu entdecken 
und zu verschlingen!
Die FerienLeseLust ist die größte Leseförderaktion Mecklenburg-
Vorpommerns. Seit ihrem Start haben mehr als 30.000 Kinder und 
Jugendliche teilgenommen und über 134.000 Bücher gelesen. 
Auch in diesem Jahr beteiligen sich 41 öffentliche Bibliotheken 
im ganzen Land und bieten eine große Auswahl aktueller Kinder- 
und Jugendbücher für die Sommerferien an. Die Stadtbibliothek 
Bützow im Krummen Haus ist wieder mit von der Partie.
Die FerienLeseLust wird von der Fachstelle für Öffentliche Bib-
liotheken Mecklenburg-Vorpommern koordiniert und durch das 
Ministerium für Wissenschaft, Kultur, Bundes- und Europaange-
legenheiten Mecklenburg-Vorpommern gefördert.
Bei Fragen oder zur Anmeldung kommt einfach ins Krumme Haus, 
Schlossplatz 2 in Bützow. Telefonisch erreicht ihr uns unter 038461 
4051. Geöffnet haben wir montags und dienstags von 10:00 bis 
12:00 Uhr und von 13:00 bis 17:00 Uhr, donnerstags und freitags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr. Mittwochs 
ist das Krumme Haus geschlossen.

E-Books aus der Stadtbibliothek mit Onleihe 3
Mit der Onleihe 3, der neuen Generation der Onleihe MV, ist die digitale Bibliothek 
seit dem 1. Juni 2026 noch komfortabler. Die grundlegend überarbeitete Aus-
leihplattform bietet viele neue nützliche Funktionen und macht die Ausleihe der 
umfangreichen digitalen Medienauswahl für alle Nutzer:innen noch zugänglicher.
Was ist jetzt besser? Die Onleihe 3 zeichnet sich nicht nur durch eine nutzungs-
freundliche und barrierearme Oberfläche aus. Die Onleihe 3 hält auch viele neue 
Funktionen bereit, wie beispielsweise die Möglichkeit zur Verlängerung der Leih-
frist aller Medienarten, die geräteübergreifende Synchronisation von Lese- und 
Spielständen zwischen der Onleihe-App und der Web-Onleihe, eine unbegrenzte 
Merkliste, eine Leih-Historie und den augenschonenden Dark Mode.
Interessierte können auch ohne Anmeldung in der neuen Onleihe stöbern.
Die neue App der Onleihe 3 steht Nutzer:innen von Smartphones und Tablets mit 
den Betriebssystemen Android und iOS ab sofort in den App Stores zum kosten-
losen Download zur Verfügung und ersetzt die bisherige App. Nutzer:innen, die 
die Onleihe mit einem PC, Laptop oder E-Reader von PocketBook oder tolino 
nutzen möchten, gelangen über die Webseite www.meine.onleihe.de direkt zu 
einer zentralen Bibliotheksauswahl mit anschließender Anmeldemöglichkeit.
Interessierte, die bisher noch keine Erfahrung mit der Onleihe MV gesammelt 
haben, können als Gast ohne Anmeldung die Onleihe erkunden und sich mit der 
Ausleihplattform vertraut machen.
Informationen für alle Nutzer:innen sind auf www.hilfe.onleihe.de verfügbar.
Falls Sie Fragen haben, können Sie selbstverständlich direkt in die Stadtbibliothek 
ins Krumme Haus kommen und sich beraten lassen. Wir bieten Ihnen zudem zwei 
unterschiedliche tolino Modelle zum Ausleihen an. 
Probieren Sie es aus!

Krummes Haus, Schlossplatz 2, 18246 Bützow, 
E-Mail: krummes-haus@buetzow.de, Tel.: 038461 4051
Öffnungszeiten: Mo, Di: 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr sowie 
Do, Fr: 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 -16:00 Uhr
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Mach mit: Wandbild in der Kinderbibliothek!
Eine gute Idee, Pinsel, Farben, alte Klamotten und los geht’s. Zusammen mit Künstler Karl Cons-
tien könnt ihr ein Wandbild in der Kinderbibliothek im Krummen Haus gestalten. Der coole Work-
shop kostet nichts und ist offen für Jugendliche ab zwölf Jahren, die Lust am Zeichnen und Malen 
haben. Er findet zu Beginn der Herbstferien vom 14. bis 18. Oktober 2026 statt, jeweils von 9:00 bis  
15:00 Uhr mit Pausen. Am 14. Oktober beginnen wir von 14:00 bis 17:00 Uhr. Die Termine bitte 
unbedingt jetzt schon vormerken! Details folgen in den kommenden Wochen. Wenn ihr Fragen 
habt, meldet euch gerne im Krummen Haus bei Andrea Theis unter 038461 4051.

•	AKTUELLES AUS DEM FREIZEITTREFF
Gemeinsames Kanu-Abenteuer rund um Bützow
Was gibt es Besseres, als zu Pfingsten einen Ausflug zu machen? 
Zehn Kinder unseres Freizeittreffs konnten ein besonderes Erleb-
nis bei einer Kanutour mit dem Kanuclub Bützow 52 e.V. genießen 
- und das sogar kostenlos. Gemeinsam erkundeten wir die Gewäs-
ser rund um Bützow und verbrachten einen abwechslungsreichen 
Tag in der Natur.
Für viele Kinder war das Kanufahren eine neue Herausforderung. 
Das Steuern des Kanus, das gemeinsame Paddeln und das Durch-
halten auf der Strecke erforderten Teamgeist, Konzentration und 
Ausdauer. Mit viel Motivation meisterten alle Teilnehmenden 
diese Aufgabe erfolgreich und konnten stolz auf ihre Leistung sein.
Neben der sportlichen Aktivität stand vor allem der Spaß im 
Vordergrund. Die Kinder erlebten die Natur aus einer ganz neuen 
Perspektive, genossen die frische Luft und die Bewegung auf dem 
Wasser. Wir konnten sogar ein Schwanenpärchen beim Brüten 
beobachten. Die Tour bot viele schöne Momente und sorgte für 
strahlende Gesichter bei allen Beteiligten.

Wir bedanken uns herzlich beim Kanuclub Bützow 52 e. V. für die 
tolle Unterstützung und die Möglichkeit, unseren Kindern dieses 
besondere Erlebnis anzubieten.

Text und Foto: Stefan Koch

Workshop mit Karl Constien, Schu-
le in Marlow� Foto: Karl Constien
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•	VERANSTALTUNGSTIPPS
Weitere Informationen und Hinweise zu den Terminen finden Sie auf 
www.buetzow.de
Noch bis 07.08.2026
Ausstellung: Lisa Jürß – Späte Jahre – Malereien auf Leinwand, 
Hartfaser und Papier
Veranstalter: Kunsthaus Bützow, Langestraße 20, Bützow

Noch bis 27.08.2026
FerienLeseLust
Veranstaltungsort: Krummes Haus, Schlossplatz 2, Bützow

Noch bis 13.09.2026
Stiftskirche lädt zum Entdecken ein
Veranstaltungsort: Stiftskirche, Kirchenplatz, Bützow
Geöffnet: werktags 10:00-17:30 Uhr, samstags 10:00-15:00 Uhr

Noch bis 13.10.2026
Ausstellung „Jeans Palast“
Veranstaltungsort: Krummes Haus, Schlossplatz 2, Bützow

Noch bis 31.10.2026
Miniaturstadt Bützow & Minigolf
Veranstaltungsort: Freizeit- und Familienpark Miniaturstadt 
Bützow, Nebelring, Bützow

01.07.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

01.07.2026, 14:00 Uhr
Kreativnachmittag im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

01.07.2026, 19:30 Uhr
Konzert „Zwischen Barock und Moderne“
Veranstaltungsort: Kirche Qualitz, Am Kirchberg 20, Qualitz

01.07.2026, 19:30 Uhr
FILM im KRUMMEN HAUS: Mutt
Veranstaltungsort: Krummes Haus, Schlossplatz 2, Bützow

02.07.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

02.07.2026, 14:30 Uhr
Kuchenklatsch
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

02.07.2026, 15:00 Uhr
Beratungsangebot der EUTB
Veranstaltungsort: Beratungsraum 2, 2. OG, Rathaus, 
Am Markt 1, Bützow

02.07.2026, 16:00 Uhr
Pop-Up Super Sale Keramikverkauf
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

03.07.2026, 18:00 Uhr
Dorffest Gemeinde Baumgarten
Veranstaltungsort: Kirche Baumgarten, 
Poststraße 48, Baumgarten

04.07.2026, 10:00 Uhr
Flohmarkt in Wolken

04.07.2026, 13:00 Uhr
Tag der offenen Tür - Sommersause im Domizil
Veranstaltungsort: Jugendclub Domizil, Gartenstraße 29a, Bützow

04.07.2026, 14:00 Uhr
Spielenachmittag Rommé- und Skip-Bo-Runde
Veranstaltungsort: DRK-Tagespflege Bützow, 
Vor dem Rühner Tor 24b, Bützow

04.07.2026, 14:00 Uhr
Dorffest Gemeinde Baumgarten
Veranstaltungsort: Sportplatz, Baumgarten

04.07.2026, 14:00 Uhr
Dorffest Moisall
Veranstaltungsort: Spielplatz, Moisall

04.07.2026, 20:00 Uhr
Keimzeit
Veranstaltungsort: Alte Badeanstalt, Bützow

04.07.2026, 20:00 Uhr
BeachParty im Domizil
Veranstaltungsort: Jugendclub Domizil, Gartenstraße 29a,
 Bützow

05.07.2026, 14:00 Uhr
Sommersause & Verschenkefest
Veranstaltungsort: Gutshaus, Dorfstraße 1, Hermannshagen

05.07.2026, 16:00 Uhr
Tanztee im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

07.07.2026, 10:15 Uhr
Deutschkurs
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

08.07.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

08.07.2026, 14:00 Uhr
Kreativnachmittag im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

08.07.2026, 17:00 Uhr
Brettspiel-Abend im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

08.07.2026, 18:00 Uhr
Stricktreff
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

08.07.2026, 18:30 Uhr
Zepeliner Plattdüütsch Runn
Veranstaltungsort: Gemeindezentrum Oettelin, 
Hauptstraße 57, Oettelin

09.07.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow
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21.07.2026, 10:15 Uhr
Deutschkurs
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

22.07.2026, 13:00 Uhr
KaMa Suppenclub
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

22.07.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

22.07.2026, 14:00 Uhr
Kreativnachmittag im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

22.07.2026, 17:00 Uhr
Brettspiel-Abend im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

22.07.2026, 18:00 Uhr
Stricktreff
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

23.07.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

27.07.2026, 18:00 Uhr
Schmaus mit Plausch mit dem Kinder- und Jugendrat Bützow
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

28.07.2026, 10:15 Uhr
Deutschkurs
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

29.07.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

29.07.2026, 14:00 Uhr
Kreativnachmittag im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

29.07.2026, 17:00 Uhr
Brettspiel-Abend im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

29.07.2026, 18:00 Uhr
Zu Tisch im KaMa
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

30.07.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

30.07.2026, 21:00 Uhr
Kanu-Lesung
Veranstaltungsort: Woseriner See

01.08.2026, 10:00 Uhr
Flohmarkt in Wolken

01.08.2026, 11:00 Uhr
Tag der Offenen Tür der Feuerwehr Göllin
Veranstaltungsort: Spielplatz, Göllin

01.08.2026, 14:00 Uhr
Spielenachmittag Rommé- und Skip-Bo-Runde
Veranstaltungsort: DRK-Tagespflege Bützow, Vor dem Rühner 
Tor 24b, Bützow

02.08.2026, 16:00 Uhr
Tanztee im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

09.07.2026, 18:00 Uhr
Sprachcafé
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

10.07.2026, 19:00 Uhr
eat.READ.sleep im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

11.07.2026, 10:00 Uhr
Tag der offenen Tür DRK-Tagespflege Bützow
Veranstaltungsort: DRK-Tagespflege Bützow, 
Vor dem Rühner Tor 24b, Bützow

11.07.2026, 15:00 Uhr
Sommerfest des Kulturverein Parkows
Veranstaltungsort: Am Dörphus, Parkow

12.07.2026, 15:00 Uhr
Wald - Erleben für Familien
Veranstaltungsort: ALLERHAND e. V., Katelbogener Str. 14, 
Qualitz

14.07.2026, 10:15 Uhr
Deutschkurs
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

15.07.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

15.07.2026, 14:00 Uhr
Kreativnachmittag im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

15.07.2026, 17:00 Uhr
Brettspiel-Abend im Bücherhotel
Veranstaltungsort: Gutshotel, Groß Breesen, Zehna

15.07.2026, 19:30 Uhr
FILM im KRUMMEN HAUS: Sonnenallee
Veranstaltungsort: Krummes Haus, Schlossplatz 2, Bützow

16.07.2026, 13:00 Uhr
ZEITRAUM IM QUARTIER: Offen für alle...
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

16.07.2026, 18:00 Uhr
Pasta-Abend
Veranstaltungsort: KaMa, Langestraße 60-62, Bützow

16.07.2026, 18:00 Uhr
Veranstaltung Heilkräuterwirkung in der Alten Dorfschule 
in Laase
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte in der Alten Dorfschule, 
An der Dorfstätte 13, Laase

17.07.2026
Ausstellung BODDERLIKER, SET DI!
Veranstaltungsort: Dorfkirche, Eickelberg

17.07.2026, 19:00 Uhr
Vernissage BODDERLIKER, SET DI!
Veranstaltungsort: Dorfkirche, Eickelberg

18.07.2026, 15:00 Uhr
Sommerfest Viezen
Veranstaltungsort: Alte Schmiede Viezen

19.07.2026, 18:00 Uhr
Konzert Klangmalereien mit dem Duo fidelci
Veranstaltungsort: Stiftskirche Bützow, Kirchenplatz, Bützow
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Farbenfrohe Kunst aus Leidenschaft ist in Schwaan zu sehen

Peter Armster aus Güstrow stellt in den Neurokliniken Waldeck aus

Unter dem Titel „Meine Gemälde – vielfältig und farbenfroh“ 
präsentiert der Güstrower Künstler Peter Armster derzeit eine 
Auswahl seiner Werke in den Neurokliniken Waldeck in Schwaan. 
Der frühere Autolackierer beschäftigt sich bereits sein Leben lang 
mit der Malerei. Intensiv widmet er sich seinem künstlerischen 
Hobby jedoch erst seit dem Eintritt in den Ruhestand. Seitdem 
entstanden zahlreiche Bilder, die durch ihre realitätsnahe Darstel-
lung und ihre farbenfrohe Gestaltung beeindrucken.
Peter Armster arbeitet überwiegend mit Öl- sowie Mischtech-
niken. Seine Motive sind vielfältig und spiegeln seine Freude an 
Farben, Formen und detailgetreuer Malerei wider. Die Ausstellung 

zeigt eine abwechslungsreiche Auswahl seiner Arbeiten und lädt 
Besucherinnen und Besucher dazu ein, die unterschiedlichen 
Facetten seines künstlerischen Schaffens zu entdecken.

Mit der Ausstellung möchten die Neurokliniken Waldeck zugleich 
Kunst und Begegnung in den Klinikalltag integrieren und Patien-
tinnen, Patienten sowie Gästen eine inspirierende Atmosphäre 
bieten. Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten der 
Neurokliniken Waldeck besucht werden.
Peter Armsters Ausstellung „Meine Gemälde - vielfältig und 
farbenfroh“ ist bis zum 31. August 2026 in den Neurokliniken 
Waldeck in Schwaan zu sehen.
Kontakt: Kathleen Radunsky-Neumann, Tel.: 03844 880651, 
E-Mail: radunsky-neumann@neurokliniken-waldeck.de

Text und Fotos: Kathleen Radunsky-Neumann

Hinweise zu Einzelveranstaltungen
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Schmaus 
mit

Quatsche beim leckeren Schokofondue mit dem
Kinder- & Jugendrat über deine Interessen

Plausch

Bitte mit Anmeldung
an den KiJuRa: 

@kijura.buetzow

jugendrat@buetzow.de

27.07.2026
18 Uhr

Im KaMa

Schmaus
it

r

Ma
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•	VEREINSNACHRICHTEN
Alpakas zu Gast in der DRK-Tagespflege Bützow

Marco Holter vom Alpakahof am Iserberg brachte mit Leo und 
Alberto tierischen Besuch mit in die DRK-Tagespflege Bützow.

Auch in diesem Jahr durften sich die Gäste der DRK-Tagespflege 
in Bützow über den bereits traditionellen und lang ersehnten 
tierischen Besuch freuen. Dieses Mal vom Alpakahof am Iserberg. 
Mitgebracht hatte das Team vom Iserberg zwei besonders char-
mante Vierbeiner, die Alpakas Leo und Alberto. Vom ersten Mo-
ment an zogen die beiden mit ihren großen, gutmütigen Augen 
und ihrem seidenweichen Fell alle Blicke auf sich. „Es ist jedes 
Mal aufs Neue tief beeindruckend zu beobachten, was diese sen-
siblen Tiere bei den Tagesgästen und natürlich den Mitarbeitern 
auslösen. Dass regelmäßig Tiere in der Tagespflege zu Gast sind, 

hat einen guten Grund und ist mir persönlich sehr wichtig. Tiere 
sind hervorragende Brückenbauer. Sie bewerten nicht, sie fordern 
nichts und schenken bedingungslose Nähe“, erklärt Nicole Kauf, 
Pflegedienstleitung der DRK-Tagespflege Bützow. Der Kontakt zu 
Tieren senkt nachweislich Stress, baut Blockaden ab und weckt 
oft tief vergrabene, schöne Erinnerungen an früher.

Die sanften Tiere mit dem weichen Fell zauberten ein Lächeln auf 
die Lippen der Tagesgäste.
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Ganz besonders bei den an Demenz erkrankten Tagesgästen 
war die Freude riesig. „Es war wunderschön zu sehen, wie sehr 
sie die Nähe der Tiere genossen und das strahlende Grinsen 
gar nicht mehr aus den Gesichtern bekamen“, berichtet Nicole 
Kauf weiter. Berührungsängste gab es keine, ganz im Gegenteil. 
Es wurde gestreichelt, gestaunt und viel erzählt. Die sanfte und 
ruhige Ausstrahlung von Leo und Alberto übertrug sich sofort auf 
die gesamte Gruppe und sorgte für eine Atmosphäre voller Herz-
lichkeit und purem Glück. „Ich werde das meinen Enkeln gleich 
am Wochenende erzählen“, sagt Gisela Radloff noch während 
des Besuchs der Alpakas. Wie im Flug verging die gemeinsame 
Stunde, die allen Beteiligten sicherlich noch lange im Gedächtnis 
bleiben wird. „Ein ganz herzliches Dankeschön gilt dem Alpaka-
hof am Iserberg für diesen wunderschönen Nachmittag und die 
unvergesslichen Momente“, spricht Nicole Kauf den Gästen ein 
großes Lob aus.
Sie möchten auch Teil dieser wundervollen Gemeinschaft wer-
den oder kennen jemanden aus Ihrem Umfeld, der sich über 
Gesellschaft, gemeinsame Erlebnisse, Ausflüge und eine bunte 
Mischung an Beschäftigungsangeboten freuen würde? Wunder-
bar, dann nehmen Sie gerne Kontakt mit der DRK-Tagespflege 
in Bützow unter der Telefonnummer 038461 449489 auf. Auch 
der offene Spielenachmittag am Sonnabend, dem 4. Juli 2026, 
von 14 bis 16 Uhr, ist eine tolle Möglichkeit reinzuschnuppern. 

Oder Sie besuchen die DRK-Einrichtung,Vor dem Rühner Tor 24 b 
in Bützow, zum Tag der offenen Tür am Sonnabend, dem  
11. Juli 2026 von 10:00 bis 13:00 Uhr. Das Team freut sich auf Sie!

Text und Fotos: Nicole Kauf, DRK-Tagespflege Bützow

Für Mitarbeitende und Tagesgäste war dieser Besuch in der 
DRK-Tagespflege Bützow ein wunderbares Erlebnis.�

Beratungszentrum Bützow feiert 35-jähriges Jubiläum
Das Beratungszentrum in Bützow (1991 als Psychologische Be-
ratungsstelle gestartet) feiert in diesem Jahr sein 35. Jubiläum. 
Mittlerweile ist es in Büroräumen am Forsthof 22 zu finden, wo un-
terschiedlichste Beratungsangebote vereint werden. Dazu gehö-
ren unter anderem die sozialpädagogische Familienhilfe (SPFH), 
Assistenz im Einzelwohnen (AEW), die Kontakt- und Informati-
onsstelle für Selbsthilfe (KISS), Ehe- Familien und Schwangeren-/ 
Schwangerschaftskonfliktberatung, Allgemeine Sozialberatung 
sowie Sucht- und Drogenberatung.

Seit 2018 gibt es diese Beratungsangebote auch in Güstrow am 
Platz der Freundschaft 14c.
Zum 35-jährigen Bestehen veranstaltete das Beratungszentrum 
am 12. Juni 2026 ein großes Netzwerktreffen im Pfarrhof Bernitt. 
Eingeladen zu einer Infoveranstaltung zum Thema „Hochsensible 
Kinder“ mit der Gastdozentin Jolissa Rusin waren Netzwerkpart-
ner aus den ambulanten Hilfen des Landkreises, insbesondere 
aus der Stadt Bützow. Diese Art der Vernetzung und Weiterbil-
dung ist wegweisend für unsere Arbeit und die vielen Unter-

stützungsangebote. Wir möchten auch weiterhin allen Kindern, 
Jugendlichen und Familien helfend und stärkend zur Seite stehen. 
Bei Problemen oder Fragen, sprechen Sie uns gerne an oder 
besuchen Sie uns!

� Fotos: Christin Piske

Montag und Dienstag:	 08:00 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag:	 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
Und nach telefonischer Terminvereinbarung

Sie erreichen uns unter:
Tel.: 038461 599337 oder auf der Webseite der Diakonie Güstrow: 
www.diakonie-guestrow.de

Diakonie Güstrow e. V.
Beratungszentrum Bützow
Am Forsthof 22
18246 Bützow

Neues vom Gutshaus Hermannshagen e. V.
Die Mitmachbaustelle liegt hinter uns - und wir sind freudig ge-
schafft! Mit Menschen aus nah und fern, klein und groß, haben 
wir uns mit Schwung, Schweiß und viel Gelächter reingehängt: 
Das Dach ist wieder dicht, die Zaunpfähle stehen fest, der 
Material-Unterstand ist fertig, und die Schilder leuchten in 
frischen Farben. Drumherum gab es leckeres Essen, Badeaus-
flüge in den See und Saunagenuss.
Auch beim Digitalen Unabhängigkeitstag (DI-Day) wurden die 
Köpfe zusammengesteckt: Wie geht digitale Unabhängigkeit? 
Es wurden Tipps und Tricks für digitale Selbstverteidigung 
gelernt und neue Fragen entdeckt, Alternativen ausprobiert und 

gemeinsam Lösungen erarbeitet.
Auf unserer Streuobstwiese reifen die Äpfel und in der Guten 
Stube finden Kinoabende, Vorträge und Diskussionen statt - etwa 
zu „Wege aus der Krise“ oder „Wie geht Natur?“.
Ein kleiner Ausblick: Am 5. Juli feiern wir unser Verschenkefest 
und unsere Sommersause, mit Flickwerkstatt und DI-Day-
Workshop. Danach geht’s in die Sommerpause, um mit voller 
Kraft in die Mostsaison im September zu starten. Wer vorher 
schon Durst hat, kann unseren Vereinssaft (u.a. Apfel, Birne, Quit-
te, Holunderblüte) direkt am Gutshaus kaufen und damit unsere 
Arbeit unterstützen.
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•	KIRCHLICHE NACHRICHTEN
•	Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bützow im Bereich Bützow - 

Baumgarten - Tarnow

Gottesdienste & Andachten  
im Pfarrsprengel Bützow-Lohmen
Mittwoch, 01.07.
18:00 Uhr Langen Trechow, Feier-Abend-Mahl 

(Prädikant Heinisch)
Sonntag, 05.07.
10:00 Uhr Bützow (Pn. Levetzow)
14:00 Uhr Lohmen Pfarrhof Andacht Eröffnung Sommercafé 

(Pn. Levetzow)
Sonntag, 12.07.
14:00 Uhr Rühn, Verabschiedung Pastor Dr. Michael Fiedler 

mit Chor, anschl. fröhliches Kaffeetrinken 
mit Törtchen und Wörtchen

Freitag, 17.07.
17:00 Uhr Laase Musikalische Dankesandacht 

anlässl. des neugestalteten Turmraumes 
(liturg. Leitung Pastor Hasenpusch)

Samstag, 18.07.
14:00 Uhr Tarnow „Im Gespräch“ (Prädikant Kobarg)
Sonntag, 19.07.
10:00 Uhr Bützow (Pn. Levetzow)
Sonntag, 26.07.
11:00 Uhr Arche Katelbogen Landpartie (Prädikant Kobarg)
14:00 Uhr Karcheez (Prädikant Heinisch)
Sonntag, 02.08.
10:00 Uhr Bützow (Prädikant Heinisch)
14:00 Uhr Baumgarten (Prädikant Heinisch)

Gruppen und Kreise
Frauenfrühstücksgruppe Bützow
Mittwoch, 08.07., 09:00 Uhr Ausflug

Frühstückskreis Baumgarten
Mittwoch, 08.07., 09:00 Uhr Ausflug

Diakoniekreis Bützow
Sommerpause

Ev.-Luth. Männerkreis Bützow
Sommerpause

Kaffee im Pfarrhaus Bützow
Sommerpause

PfarrhausCafé in Tarnow
Mittwoch, 08.07., ab 15:00 Uhr im Pfarrhaus Tarnow,
Kontakt Ramona und Helmut Gohr, 038450 228522

Krabbelgruppe im Pfarrhaus Baumgarten
Infos + Kontakt: Katharina Barnieske 0176 41747437

Krabbelfrühstück
jeden 1. + 3. Dienstag im Monat von 09:30-11:00 Uhr
im Pfarrhaus Tarnow
Infos + Kontakt: Sarah Marie Busse 0162 4727906

Gesprächskreis 
Mittwoch, 15.07. + 29.07., 19:00 Uhr
über Zeitfragen, Glauben und Bibel ins Gespräch kommen im 
Gemeinderaum ARCHE Katelbogen 
(weitere Infos bei Prädikant Kobarg, Tel.: 0171 3558096)

In den Pflegeheimen finden Andachten regelmäßig und nach 
Absprache statt.

Kinderkirche im Pfarrhaus Bützow:
3.-5. Klasse:
Donnerstag: 09.07., 14:00-15:00 Uhr
1.-2. Klasse:
Montag: 06.07., 16:00-17:00 Uhr
5.-6. Klasse:
Dienstag: 07.07., 14:00-15:00 Uhr

Kinderkirche in Baumgarten:
Mittwoch: 08.07.
- Kirchenmäuse (Vorschule bis 3. Klasse) 16:30-17:30 Uhr
- Turmfalken (4.-6. Klasse) 17:30-18:30 Uhr
In den Sommerferien pausieren die Kindergruppen.
Rückfragen: Gemeindepädagoge Konstantin Schulz,
0173 4276340, E-Mail: konstantin.schulz@elkm.de

Pfadfindergruppe in Bützow
Gemeinsam mit Gottfried Hägele treffen sich Mädchen und
Jungen zwischen 9 und 14 Jahren jeden 2. Dienstag von 17:15 
bis 19:15 Uhr im, am, ums Pfarrhaus in Bützow und Umgebung.
Bei Anmeldung, Interesse oder Fragen meldet Euch gerne im 
Gemeindebüro (038461 2888) oder ruft G. Hägele direkt an.
In den Sommerferien pausieren die Pfadfinder.

Ökumenischer Chor
montags 19:00 Uhr, im Pfarrhaus, Kirchenstr. 4
Leitung: Kantorin Ute Kubeler
In den Ferien Sommerpause.

Der Blockflötenkreis und der Posaunenchor treffen sich nach 
Absprache.

Konfirmanden
Für alle, die in diesem Jahr in die 7. Klasse* kommen, beginnt nach 
den Sommerferien unser neuer Konfirmandenkurs. Zusammen 
entdecken wir spannende Themen, lernen einander kennen und 
gehen wieder auf Konfifahrt. Ziel ist die Konfirmationsfeier zu 
Pfingsten 2028.
Wir treffen uns einmal im Monat. Jede:r ist willkommen, auch ohne 
kirchliche Vorerfahrungen. Alle Interessierten laden wir herzlich 
ein, schon bei unserem Familien-Paddel-Nachmittag am Freitag, 
10. Juli, um 15:30 Uhr, dabei zu sein.
Infos und Anmeldung bei Pastorin Johanna Levetzow und bei 
Pastor Michael Fiedler. *(Auch alternativer Einstieg möglich.)

Weitere Veranstaltungen
Gemeindepaddeln
Freitag 10.07., 15:30 Uhr, Kanu-
club Bützow
Anschließend laden wir zum ge-
meinsamen Grillen ein. Wer noch 
einen Salat oder eine Nachspeise 
vorbereiten kann, ist dazu herz-
lich eingeladen! 
Wir freuen uns auf ein gemütli-
ches Beisammensein.
Treff: Kanuclub Bützow 52 e.V., 
Bootshaus am Bützower See, 
An der Bleiche 8
Kostenbeitrag 5 Euro pro Per-
son. Anmeldung bis zum 03.07. 
b e i  G e m e i n d e p ä d a g o g e  
K. Schulz, Telefon: 0173 4276340,  
E-Mail: konstantin.schulz@elkm.de

Paddeln auf der Warnow 
� Foto: K. Schulz
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Eröffnung des Dorffestes 
der Kommune Baumgarten
Freitag, 03.07., Kirchhof
ab 18:00 Uhr 
Grillen mit der Feuerwehr
ab 18:30 Uhr 
Musik mit „Knopf & Zopf“

Ein musikalischer Luftsprung
„Knopf & Zopf“, das sind: Multi-
instrumentalistin Karoline Frick 
- Violine, Steppschuhe (manch-
mal auch beides gleichzeitig) 
und Nyckelharpa und Akkorde-
onist Gunnar Rieck mit seinem 
mit diversen midi-elektronischen Erweiterungen versehenen 
Instrument (Kontrabass, Rhythmus-Gitarre, Honkytonk-Piano, 
Brass Kapelle).

Freitag, 17.07., 17:00 Uhr, Kirche Laase
Musikalischer Dankgottesdienst „Gäste musizieren für Gäste“ 
mit anschließender Vesper im Turmcarree mit Judith
Jamin und Sebastiaan van Eck, Violoncello, Amsterdam

Sonntag, 19.07., 18:00 Uhr, Stiftskirche Bützow
Violine & Orgel Klangmalereien
duo fidelici, Judith Oppel - Violine, Matthias Bönner - Orgel, Bad 
Doberan, Impressionistische Werke Claude Debussys und seiner 
Zeitgenossen Olsson, Rheinberger, Dubois u.a., Originale Kom-
positionen für Violine und Orgel sowie eigene Bearbeitungen.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bützow
im Bereich Bützow, Baumgarten und Tarnow
Kirchenstr. 4, 18246 Bützow
Tel.: 038461 2888, Fax: 038461 911394
E-Mail: buetzow@elkm.de
Seelsorgebereich Bützow:
Pastorin Johanna Levetzow, Tel.: 038461 2888
Seelsorgebereich Baumgarten und Tarnow:
Pastor Dr. Michael Fiedler, Tel.: 038462 22223
Gemeindesekretärin Susanne Eggers, Kirchenstr. 4, Bützow
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr 09:00-12:00 Uhr, Mo 14:00-16:00 Uhr
Kantorin Ute Kubeler, Tel. 038461 68980
Gemeindepädagoge Konstantin Schulz Tel.: 0173 4276340
Friedhofsverwaltung
> für Bützow, Langen Trechow, Passin, Zepelin:
Mathias Knappe, Tel.: 038461 2629
> für Baumgarten, Boitin, Eickelberg, Laase, Qualitz, Rühn,
Warnow, Zernin:
Christina Schröder (Zentrale Friedhofsverwaltung,
Sankt-Jürgens-Weg 23, 18273 Güstrow),
Tel.: 03843 4647-438
Beachten Sie auch aktuelle Informationen unter:
www.kirche-buetzow.de
und www.facebook.com/kirchengemeindebuetzow

•	Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde Bützow (Baptisten)

Aus der Evangelisch-Freikirchlichen  
Gemeinde Bützow, Bahnhofstrasse 24a
Mittwoch, 01.07.
19:00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 05.07.
09:30 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee
Mittwoch, 08.07.
19:00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 12.07.
09:30 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee

Herzliche Einladung!
Gottesdienst zur Verabschie-
dung von Pastor Dr. Michael 
Fiedler am Sonntag, 12.07., um 
14:00 Uhr in der Klosterkirche  
zu Rühn – anschließend fröh-
liches Kaffeetrinken mit Tört-
chen und Wörtchen.

Wir freuen uns über Törtchen-
Spenden oder was Herzhaftes 
auf die Hand.

Für Grüßwörtchen wenden 
Sie sich bitte an  
Dr. Gabriele Peterek, E-Mail:  
gabriele.peterek@t-online.de

„Offene Kirchen“  
in unserer Gemeinde:
Stiftskirche Bützow
01.06. bis 13.09., an den Werktagen von 10:00 bis 17:30 Uhr, 
jeweils Samstag von 10:00 bis 15:00 Uhr

Baumgarten, Eickelberg und NEU in Laase!  
Mai bis September, Sa. + So., jeweils Samstag und Sonntag 
und Feiertage von 11:00 bis 17:00 Uhr

Eickelberg
Jeden Sonntag 10:00 Uhr Treff am Glockenturm mit Kaffee und 
Tee, im Anschluss Spaziergänge, Exkursionen und Wanderungen 
entlang der Alleen

Fotoausstellung
„Wildes Sternberger Seenland“
5 Naturfotografen stellen ihre schönsten Fotos aus und laden 
zu einem Kurzfilm und einem gemütlichen Beisammensein ein.
Die Ausstellung ist an den Wochenenden (Offene Kirche)
Mai – Juli frei zugänglich

� Foto: Kirchenkreis Mecklenburg / Chr. Meyer

Die Filmreihe STARKE STÜCKE ist wieder zu Gast in der Kirche 
Eickelberg, am Freitag, 24.07., um 19:30 Uhr mit dem Film: 
„Gegen den Strom“ (Island / Frankreich 2018). Die Eröffnung 
dieser landesweiten Filmreihe ist für diesen Abend inzwischen 
schon zur Tradition geworden - genauso wie ein fröhliches Mit-
bringbuffet.

Konzerte (Eintritt frei / Kollekte)
Mittwoch 01.07., 
19:30 Uhr Kirche Qualitz

„Zwischen Barock und 
Klassischer Moderne“
Das Remos Consort (Vi-
oline, Querflöte, Viola, 
Kontrabass, Cembalo) 
mit Werken aus Barock, 
Klassik und von A. Piaz-
zolla

Am Ende Dankbarkeit und Se-
gen - wie der Käse beim Pizza-
pastor 2025� Foto: K. Erz

� Foto: A. Knoop

� Foto: Claudia Brijbag
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Vakanzvertretung: Pastor Wulf Schünemann
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwaan-Lüssow-Parum
Schulstr. 12, 18258 Schwaan, Tel. 0152 53637447
E-Mail: wulf.schuenemann@elkm.de

•	Evangelisch-Reformierte Kirche  
in Mecklenburg-Bützow

Unsere Gottesdienste feiern wir turnusgemäß vierzehntägig 
sonn- und feiertags um 15:00 Uhr in der Regel in der Pfaffenstraße 
11 in Bützow.
Wir bitten jedoch um Verständnis, wenn es kurzfristig Änderun-
gen gibt. Bitte achten Sie auf die Mitteilungen in den Medien 
oder erkundigen Sie sich im Pfarrhaus oder bei den Mitgliedern 
des Presbyteriums.

Sonntag, 5. Juli 2026, 15:00 Uhr, Gottesdienst,
Sonntag, 19. Juli 2026, 15:00 Uhr, Gottesdienst mit Feier des 
Abendmahls,
Sonntag, 2. August 2026, 15:00 Uhr, Gottesdienst.

Veranstaltungen:
Frauenkreis am 3. Mittwoch i. Monat, 19:30 Uhr, in den Ferien 
nach Absprache,
Mal- und Gesprächskreis dienstags, 15:00 Uhr, in den Ferien nach 
Absprache.

So erreichen Sie uns:
Evangelisch-Reformierte Kirche in Mecklenburg-Bützow
Pastorin Christine Oberlin, Pfaffenstraße 11, 18246 Bützow
Tel.: 038461 2831
E-Mail: presbyterium.buetzow@reformiert.de
weitere Termine unter www.buetzow.reformiert.de

•	Evangelisch-Lutherische Kirchen-
gemeinde Witzin

Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Witzin
mit den dazugehörenden Dörfern: Buchenhof, Bolz, Diedrichshof, 
Groß Raden, Klein Raden, Lenzen, Loiz, Lübzin, Mustin, Rosenow 
und Ruchow

Regelmäßige Veranstaltungen
Mittwochs: 09:00 - 10:00 Uhr gemeinsames Bibellesen 

bei Familie Petzold
Tel. 038481 20026

18:00 - 18:30 Uhr Beten in der Witziner Kirche

Öffnungszeiten des Jugendkellers in Witzin
Dienstags: 14:00 - 16:00 Uhr ab 1. Klasse
Donnerstags:14:00 - 16:00 Uhr ab 3. Klasse
Freitags: 14:00 - 14:30 Uhr ab 1. Klasse

14:30 - 16:00 Uhr EC Pfadfindergruppe 
1. - 5. Klasse

19:00 - 21:00 Uhr Teenie-Abend ab 12 Jahre

(vom 25. Juli bis 5. August hat der Jugendkeller geschlossen)

Gottesdienste in der Witziner Kirche und 
Veranstaltungen in Witzin
Sonntag, 05.07.
17:00 Uhr Gartenparty mit geistlichem Impuls

bei Fam. Birkholz, Büdnerstr. 28
Mittwoch, 08.07.
15:00 Uhr Kinderkirche für 3 bis 6-Jährige im Pfarrhaus  

mit Gemeindepädagogin Elisabeth Krützmann

Mittwoch 15.07.
19:00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 19.07.
09:30 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee
Mittwoch, 22.07.
19:00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 26.07.
09:30 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee
Mittwoch, 29.07.
19:00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 02.08.
09:30 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee

Wir haben ein offenes Haus und darum kann jeder kommen. Zu un-
seren Veranstaltungen laden wir immer wieder ganz herzlich ein.

http://www.baptisten-buetzow.de
Ansprechpartner: Nils Lübbe
Kühlungsborner Str. 44, 18246 Bützow
Tel.: 038461 67709

•	Evangelisch-Lutherische Kirchen-
gemeinde Bernitt/Neukirchen

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 5. Juli
14:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Neukirchen, 

anschl. Gemeindefest
Sonntag, 12. Juli
11:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst in der Kirche Bernitt
Sonntag, 19. Juli
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Jürgenshagen
Sonntag, 26. Juli
11:00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss 

des Kindercamps in der Kirche Bernitt
Sonntag, 2. August
14:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Neukirchen

Angebote für Kinder und Jugendliche
Sommerfest der Pfadfinder
Donnerstag, 2. Juli, 16:00 Uhr, Pfarrhof Bernitt
Junge Gemeinde
Donnerstag, 2. Juli, 18:00 Uhr, Pfarrhaus Bernitt
Kindercamp
21. - 26. Juli, Pfarrhof Bernitt

Angebote für Frauen
Frauen-Pilgergruppe
Donnerstag, 2. Juli, 09:00 - 12:30 Uhr, Abfahrt Pfarrhof Neukirchen, 
Wanderung, Picknick, Gesprächsaustausch

Angebote für Seniorinnen und Senioren
Seniorennachmittag im Pfarrhaus Neukirchen
Mittwoch, 15. Juli, 14:00 Uhr

Angebote für alle
Gemeindefest in Neukirchen
Sonntag, 5. Juli, 14:00 Uhr
Wir feiern unseren 1. Geburtstag als fusionierte Kirchengemeinde 
Bernitt/Neukirchen.

Anschriften
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bernitt/Neukirchen
Dorf Neukirchen Nr. 9, 18246 Klein Belitz
E-Mail: bernitt-neukirchen@elkm.de
Gemeindepädagoge Anatolij Derksen
Lange Str. 54, 18249 Bernitt, Tel. 038464 20227,
E-Mail: anatolij.derksen@elkm.de
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Sonntag, 12.07.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl ~  

zu Gast ist ein ökumenischer Männerkreis aus 
Reinbek mit Pastorin i.R. Gretel von Holst aus 
Güstrow und Br. Uwe Seppmann aus Loiz

Sonntag, 19.07.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Sauermann
15:00 Uhr Kaffeetrinken
16:00 Uhr Konzert „Farvenspeel“ 

- Eintritt frei ~ Kollekte erbeten
Sonntag, 26.07.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Dörte Petzold aus Witzin
Sonntag, 02.08.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

mit Familie Seppmann

Ansprechpartner:
Pastor: 
Dirk Sauermann, dirk.sauermann@elkm.de, Tel.: 0172 3748651
KGR-Vorsitzende: 
Helga Birkholz, helga.birkholz@gmx.de, Tel.: 038481 20035 oder 
0174 3664709
Kinder- & Jugendmitarbeiter: 

Diakon Johannes Baral, jugendkeller@kirche-witzin-ev.de, 
Tel.: 0176 44547330
Gemeindepädagogin: 
Elisabeth Krützmann, elisabeth.kruetzmann@elkm.de,
Tel.: 0152 27927915
Friedhöfe in Ruchow, Gr. Raden & Witzin: 
Heidrun Schmidt, Tel.: 038481 20545

•	FÜRSORGE/SEELSORGE/BERATUNG
EUTB® der PRO RETINA Deutschland e. V.
Wir beraten Menschen mit unterschiedlichen Problemlagen im 
Landkreis Rostock. Unser Beratungsangebot ist für Sie kostenlos.
Wir unterstützen alle Menschen mit Behinderung, von Behin-
derung bedrohte, chronisch Kranke sowie deren Angehörige 
und allgemein Interessierte zu allen Fragen der Rehabilitation, 
Teilhabe und Inklusion.

Neuer Nebenstandort ist in Bützow  
im Rathaus.
Wir arbeiten nach dem Prinzip „Eine für alle“, dies bedeutet, 
wir unterstützen und beraten kostenlos, unabhängig und indi-
viduell. Wir, die EUTB® Berater:innen, sind ausschließlich den 
Ratsuchenden gegenüber verpflichtet und beraten unabhängig 
von Behörden.
Freundlicherweise stellt die Stadt Bützow uns Räumlichkeiten 
zur Verfügung. Wir stehen Ihnen jeweils den 1. Donnerstag im 
Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Rathaus von Bützow 
zur Verfügung. Die Beratungen finden im Beratungsraum 2.01 
im 2. OG statt. Der Beratungsraum ist barrierefrei (Fahrstuhl ist 
vorhanden) erreichbar.

Engelbert Knopp (ehrenamtlicher Mitarbeiter), Antje Klawitter 
(Standortkoordinatorin), Immanuel Brenner (Berater), Bärbel 
Holtz-Garbe (Beraterin), von links nach rechts� Foto: Brenner

Unsere Beratungsthemen sind beispielsweise:

- Inklusion und Teilhabe: Schule, Ausbildung & Beruf
- persönliches Budget / Eingliederungshilfe
- medizinische / berufliche Rehabilitation
- Umgang mit Behörden & Antragstellung von Leistungen
- Schwerbehindertenausweis & deren Beantragung
- häusliches Leben, Freizeit, Mobilität
- Umgang mit der eigenen Behinderung
- Beratung in akuten psychosozialen Belastungen / Krisen
- Informationen zu einer bestimmten Leistung oder zum Leis-

tungsträger
- Antragsberatung bzgl. einer bestimmten Leistung
- Unzufriedenheit mit einem Leistungsträger oder Leistungs-

erbringer
- Beratung zur aktuellen Lebenssituation

Wir unterstützen Sie bei Ihrem Weg des selbstbestimmten Le-
bens.
Zur besseren Planbarkeit bitten wir Sie, vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und freuen uns, 
Sie unterstützen zu können.

EUTB® Beratungsstelle  
der PRO RETINA Deutschland e. V.
Plauer Straße 1
18273 Güstrow
Tel.: 03843 6157025
E-Mail: guestrow.eutb@pro-retina.de

Parkstraße 11
18057 Rostock
Tel.: 0381 12842456
E-Mail: rostock.eutb@pro-retina.de

Außensprechstunde:
Bützow - jeden 1. Donnerstag im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Hoppenrade – jeden 1. Montag im Monat ab 18:00 Uhr
Teterow - jeden 2. Dienstag im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
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Kassenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bützow �  116 117
Der Anruf wird automatisch an den diensthabenden Arzt 
weitergeleitet.
Die Notdienstzeiten sind wie bisher wie folgt geregelt:
Montag: 19:00 - 07:00 Uhr des Folgetages
Dienstag: 19:00 - 07:00 Uhr des Folgetages
Mittwoch: 14:00 - 07:00 Uhr des Folgetages
Donnerstag: 19:00 - 07:00 Uhr des Folgetages
Freitag: 14:00 durchgehend bis Montag früh 07:00 Uhr.

An gesetzlichen Feiertagen ist ebenso ein 24-Stunden-Be-
reitschaftsdienst abgesichert.

Caritasverband  
für das Erzbistum  
Hamburg e. V.

„Offener Trauerkreis“
Die Zeit heilt nicht alle Wunden.
Der ambulante Hospizdienst bietet einen Offenen Trauerkreis an.
Menschen können so im Umgang mit ihrer Trauer unterstützt 
werden. Damit sie ihre Trauer nicht unterdrücken müssen, sondern 
ausdrücken können, gibt es die Möglichkeit, sich im geschützten 
Raum der Gruppe auszutauschen. Gemeinsam kann über Ängste, 
Wut und Ausweglosigkeit gesprochen werden, um Wege aus 
der Trauer zu finden und das Leben wieder spüren zu können.
Das Angebot ist kostenlos und konfessionsunabhängig.
Die Treffen sind immer am 3. Mittwoch im Monat.
Uhrzeit: 18:00 - 19:30Uhr
Wo? Ambulanter Hospizdienst im Haus der Caritas, 

Schweriner Straße 97 in 18273 Güstrow

Leitung: Gabriele Metasch (Teterower Psychotherapiepraxis 
Tel: 039956 297595)

In Zusammenarbeit mit dem ambulanten Hospizdienst „Christo-
phorus“, Tel.: 03843 7213-70




